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ßülow Englanck und Marokko
Von einer Seite die über die Vorgänge in leitenden

greiſen oft gut informiert iſt erhält die Liberale Corr
folgende Zeilen die wir gern abdrucken ohne in die Frage
der deutſch engliſchen Beziehungen näher ein
gehen zu wollen und ohne uns mit den darin enthaltenen
Anſchauungen in allen Einzelheiten zu identifizieren

Herr v Heydebrand griff in Breslau den Fürſten Bülow
an dieſer verdienſtvolle Staatsmann der vor drei Jahren
durch die Erklärung der Bündnisfall ſei gegeben den Frie
den diktierte und das Anſehen Deutſchlands außerordentlich
hob ſoll die Schuld haben daß dieſes Anſehen jetzt einen
Stoß erlitten hat Nein Herr v Heydebrand Fürſt Bülow
der in der Kieler Woche fiel und perſönlich eine Verſtän
digung mit England wünſchte iſt nicht ſchuld daran daß in
der diesjährigen Kieler Woche die ſenſationelle Sendung
des Panther nach Agadir vor ſich ging und in der Ma
rokko Frage die vorauszuſehende Stellung Englands nicht
von Anfang an berückſichtigt wurde Worin beſteht denn
außerdem die von Herrn v Heydebrand erwähnte gran
dioſe Unverſchämtheit ſeitens des engliſchen Kriegs
miniſteriums gegen Deutſchland

Jn der erſten Juliwoche erklärte der engliſche Premier
miniſter Asquith die Regierung hoffe daß die diplo
matiſche Diskuſſion über Marokko ihre Löſung finden werde
und daß England in dem Streitfalle ſe ine Vertrag s
pflichten gegenüber Frankrsich zu erfüllen
habe Als dieſe Bemerkung von deutſcher chauviniſtiſcher
Seite nicht verſtanden wurde tonangebende namentlich
alldeutſche Perſönlichkeiten und Kreiſe ſuchten Kriegsſtim
mung zu erzeugen wurde in der vierten Juliwoche Lloyd
George mit einer deutlichecen Erklärung vorgeſchickt Er
ſugte wenn man zugäbe daß Großbritannien ſo behandelt
würde als ob es im Rate der Nationen nicht mitzähle das
ſage ich mit Nachdruck dann wäre der Friede um dieſen
Preis eine unerträgliche Demütigung für ein große Nation
wie die unſrige Dieſe Rede wurde in der Regierungs
preſſe Englands dahin kommentiert daß ſie eine Warnung
an Deutſchland ſei Daily Chronicle ſchrieb Ein Wort
zur rechten Zeit verhütet mitunter daß die Lage ſich kritiſch
geſtaltet Auch in Deutſchland wurde dieſe Rede im allge
meinen richtig als Hände weg von Marokko aufgefaßt
Dieſer Auffaſſung kam zu Hilfe daß unmittelbar nach Lloyd
George der Premierminiſter Asquith am 27 Juli im Unter
hauſe nachdem er der Hoffnung auf eine für beide Parteien
ehrenvolle friedliche Löſung der Marokkofrage Ausdruck ge
geben hatte ausführte

Die Marokkofrage ſelbſt ſtarrt von Schwierigkeiten
aber außerhalb Marokkos in anderen Teilen von
Weſtafrika denken wir nicht daran eine Einmiſchung in

territoriale Abmachungen zu verſuchen die von den mehr
Jntereſſierten für zweckmäßig erachtet werden Die Behaup
tung daß wir uns in dieſer Weiſe eingemiſcht und die Ver
handlungen zwiſchen Frankreich und Deutſchland präjudi
ziert hätten iſt tatſächlich eine böswillige Erfindung ohne
eine Spur von Begründung Asquith betonte hierdurch
daß England ſeine betreffs Marokkos beſtehenden Verpflich
tungen gegen Frankreich erfüllen aber ſonſt nicht eingreifen
wolle Er fügte hinzu Nach unſerem Urteil würde es ein
ſchwerer d geweſen ſein einer ſolchen Situation den
Lauf zu laſſen bis eine Geltendmachung unſeres Jntereſſes

Feuiſſeton

Der Himmel im November
Nachdruck verboten

Nun ſteht die trübſte und dunkelſte Zeit des Jahres be
oor Das leitende Tagesgeſtirn hat ſich nun bereits um mehr
73 14 Grad ſüdwärts vom Aequator bewegt und dieſe ſüd
iche Abweichung nimmt im Laufe des Monats November um

Jitere 728 auf 2154 Grad zu Dieſe Stellung entſpricht ſchon
einahe dem ſüdlichſten Stande der Sonne den dieſe zur Zeit
es Winterſolſtitiums einnimmt Dementſprechend nimmt auch

pe Mittagshöhe der Sonne in den nächſten vier Wochen er
e dlich ab bis ſie ſich ſchließlich nur noch um höchſtens 15 Grad

er den Horizont erhebt Jn Uebereinſtimmung mit dem
ſigt der Sonne in die ſüdlichſten Teile der Ekliptik verſpätet

auch der Sonnenaufgang im November von 7 auf 8 Uhr
Armittags während das Tagesgeſtirn das am 1 um 4 Uhr

e d chmittags untergeht Ende des Monats bereits vor Voll
erung der vierten Stunde im Südwesten verſchwindet Jm
gſten Drittel des November ergießt ſofern der Himmel heiter

in ſollte der Mond ſein ſilberhelles Licht über das winterliche
igr ment da er am 6 ſeine Scheibe rundet Auf den 13 Nov

Hst das letzte Viertel und Neumond iſt am 20 worauf am
v abends der Trabant wieder mit halber Sichel am Abend

mmel leuchtet
ſpät Der Fixſternhimmel zeigt gegenwärtig namentlich zu
e erer Abendſtunde bereits ein völlig winterliches Gepräge
Fiſtet man r ſchon früh am Abend den Blick auf das
ünterg dent ſo kann man infolge des ſehr zeitigen Sonnen

tet ſanges immerhin noch von einem Teil der ſommerlichen
nibilver Abſchied nehmen So verſchwinden im Weſten und
ro weſten der Schlangenträger der Bootes und die nördliche

Leier etwa zwiſchen 7 und 8 Uhr unter den Horizont die
ſol t mit der Wega ſteht jedoch noch hoch im Zenit und ihr

g der kreuzförmige Schwan mit Deneb Auch der Adler
gleiche der mit Wega in der Leier und Deneb ein großes

ſſeitiges Dreieck bildet iſt abends noch eine Weile ſichtbar

Halle a Freitag den 3 November
an ihr infolge des voraufgegangenen Stillſchweigens Ueber
raſchung und Erbitterung hervorgerufen hätte in einem
Augenblick wo dieſe Geltendmachung zu einer gebieter i
ſchen Notwendigke t geworden were

Man kann annehmen daß der Bündnisfall vorlag
Wenn Herr von Heydebrand nicht die Ende September glatt
erfundene Senſationsnachricht des Preßtelegraphen über
eine deutſchfeindliche Rede des engliſchen Marineminiſters
im Sinn haben ſollte ſo erſchöpfen die vorſtehenden Aus
führungen die erwähnte grandioſe Anverſchämtheit des
engliſchen Miniſteriums Jeder mag ſich danach ſelbſt ſein
Urteil bilden Uns ſcheint daß diesmal Albion zwar nicht
zu unſerem Vorteil aber doch auch nicht gerade perfide ge
handelt hat Mit der Flottenrivalität hat dieſe Angelegen
heit höchſtens inſofern etwas zu tun als dadurch England
auf die Seite Frankreichs gedrückt wurde Jſt Bülow aber
hieran ſchuld Er ſagte ſeinerzeit den Journaliſten Patrio
tiſch ſein heißt nicht ungerecht gegen andere ſein Das
mögen ſich auch die Konſervativen merken

Neue Kämpfe in Tripolitgnien

rr Frankfurt a 2 Nov Nach einer Meldung der
Frankf Ztg aus Konſtantinopel ſollen jetzt ſämtliche Forts

in der Umgegend der Stadt Tripolis von den türkiſchen
Truppen erobert worden ſein Die italieniſchen Truppen
ſeien ſehr demoraliſiert

Der Mitarbeiter der B Z a auf dem Kriegsſchau
platz entwirft in einem Kabelgramm folgende Schilderung von
der Lage der italieniſchen Truppen nach den Kämpfen in den
letzten Oktobertagen Die Depeſche iſt am 31 Oktober von
Tripolis via Tunis expediert worden

Jnſel Djerba Tunis 1 November
Von Tripolis expediert am 31 Oktober
Die Umgebung der Stadt Tripolis iſt vom Feinde eng

eingeſchloſſen Die italieniſchen Truppen lagern nach wie vor
im Bogen um die Stadt ohne ſich zu rühren und beſchränken
ſich darauf die täglichen Angriffe der Türken und Araber mit
Maſchinengewehren und Artillerie abzuweiſen Die

schwierige Lage der Italiener
geht aus dem Befehl des Oberkommandos hervor das Schuß
feld von den Verteidigungslinien frei zu machen Es iſt zu
dieſem Zweck angeordnet daß ſämtliche Wohnungen in den
Oaſen zu räumen ſind Dann will man mit der Schiffs
artillerie die Palmen und Oelbaumpflanzungen niederlegen
Auf dieſe Art wird der einzige Reichtum des Landes auf Jahr
zehnte hinaus vernichtet Dieſer Vandalismus wäre unnötig
geweſen wenn die Truppen beſſer gewählte Stellungen am
jenſeitigen Oaſenrande eingenommen hätten Man erwartet
hier 10 000 Mann Verſtärkungen aus Jtalien Um aber Tri
polis Homs und Benghaſi allein zu halten wären mindeſtens
100 000 Mann erforderlich Wo und wie dieſe untergebracht
werden ſollen iſt ſchwer abzuſehen Auch das Umſichgreifen der

Cholera
erhöht die Schwierigkeiten der Lage Sie breitet ſich unter
den Eingeborenen wie unter den italieniſchen Truppen rapide

Ebenſo iſt das kleine Figürchen des Delphin der öſtlich von
Atair ſteht nicht zu überſehen Noch ziemlich hoch ſtehen abends
Pegaſus und Andromeda die eine einheitliche an den Großen
Bären erinnernde Konfiguration bilden Sie iſt aber weitaus
größer als der bekannte Himmelswagen Verlängert man die
beiden weſtlichen Sterne im Pegaſus weit nach Süden über
den Aequator hinaus ſo findet man gegen 8 Uhr abends tief
unten am ſüdlichen Horizont einen hellen Stern erſter Größe
der ſich nur wenige Grad über den Südhorizont erhebt Es
iſt Fomalhaut der Hauptſtern im Bilde der ſüdlichen Fiſche
die jenſeits der Ekliptik von Steinbock und Waſſermann zu
ſuchen ſind Fomalhaut iſt beinahe der ſüdlichſte Stern deſſen
wir in unſeren Breiten noch anſichtig werden einige noch
etwas ſüdlicher ſtehende und ſich bei uns gerade noch über den
Horizont erhebende Sterne ſind zu lichtſchwach als daß ſie in
ſo niedriger Stellung dem Laien überhaupt noch auffallen
Folgt man der Region des an die ſüdlichen Fiſche grenzenden
Waſſermanns nach Oſten ſo kommt eine ausgedehnte Zone die
den Bildern des Walfiſches und des Eridanus angehört und
die keinerlei bemerkenswerte Erſcheinungen bietet Jnter
eſſanter ſind die nördlich daran angrenzenden Tierkreisbilder
Fiſche Widder und Stier womit die prächtige Region der
ſtrahlenden und dichtgeſäten Winterſternbiſder beginnt Um
10 Uhr abends hat der Stier der augenblicklich das intereſſan
teſte Sternbild des ganzen Firmaments iſt bereits eine be
deutende Höhe am Himmel erreicht er fällt ſofort durch die
beiden hellen Planeten guf den Mars und den Saturn die
zurzeit in ihm weilen Dieſe bilden mit dem rötlichen Alde
baran dem hellen Hauptſtern des Stiers der zu der Gruppe
der Hyaden gehört ſowie mit den Plejaden ſehr intereſſante
Konfigurationen an deren langſamer Verſchiebung ſehr gut
die zurzeit nach Weſten gerichtete Bewegung der beiden Pla
neten unter den Fixſternen zu erkennen iſt Auch das wunder
volle Bild des Orion hat ſich um 10 Uhr abends ſchon merklich
über den Oſthorizont erhoben Am auffälligſten im Orion
ſind die drei in einer kurzen geraden Linie ſtehenden Sterne
die man den Gürtel des himmliſchen Jägers nennt und deren
nördlichſter der Stern Delta genau im Aequator des Himmels
ſteht Von den beiden hellſten Orionſternen heißt der nörd
lichſte deſſen Licht rötlich gels iſt Beteigeuze der ſüdlichſte

der ſehr weiß ſtrahlt Rigel Etwas ſpäter gehen Brokyon

ſie ihnen ſie ſeien frei

1911

aus Die Choleragefahr wird noch dadurch erhöht daß in der
Umgebung von Tripolis mindeſtens 3000 Leichen unbeſtarret
liegen Der Befehl des Generals Caneva durch den der Ver
kauf von Grundſtücken verboten und dieſes Verbot auf die Ver
käufe vor der Okkupation rückwirkend gemacht wird hat dazu
beigetragen die feindſelige Geſinnung aller Klaſſen der ein
geborenen wie der fremden Bevölkerung gegen die Jtaliener
u verſchärfen Die Konſuln der fremden Mächte werden gegen
ie dadurch verurſachte Entwertung des europäiſchen Grund

beſitzes in Tripolis gemeinſchaftlich vorgehen

Barbarische Hinrichtungen
Der Korreſpondent der Central News in Tripolis be

richtet über folgende barbariſche Hinrichtungsſzene Drei
Araber zwei Greiſe und ein junger Mann wurden gefangen
genommen und in das italieniſche Lager gebracht Hier er
warteten ſie reſigniert das gleiche Schickſal wie das ihrer früher
hingerichteten Genoſſen Die Jtaliener begannen damit daß
ſie die Araber mit Fauſthieben traktierten Dann erklärten

Die drei machten ſich auf den Weg
um das italieniſche Lager zu verlaſſen Kaum hatten ſie einige
Schritte zurückgelegt als 6 Soldaten die hinter ihnen poſtiert
worden waren eine Gewehrſalve auf ſie abgaben Jeder Kom
mentar ſo ſchreibt dazu die Humanité dürfte überflüſſig
ſein Die italieniſche Regierung und die italieniſchen Macht
M ſtellen ſich durch ſolche Taten außerhalb der Menſch

ichkeit

Sin neuer Frtilleriekampf
Die italieniſche Kriegsleitung beeilt ſich jetzt über die

Ereigniſſe in Tripolis mit möglichſter Beſchleunigung zu be
richten Ein halbamtliches italieniſches Telegramm meldet
von einem Artilleriegefecht das Donnerstag früh vor Tripolis
ſtattgefunden hat folgendes

Tripolis 2 Nov Heute gegen 5 Uhr früh unternahm
die feindliche Artillerie etliche erfolgloſe Angriffe auf die
italieniſchen Linien im Südoſten Um 8 Uhr hörte das Feuer
auf und bis gegen 98 Uhr vormittags wurde kein weiteres
Anzeichen einer Tätigkeit des Feindes wahrgenommen

Dieſes Telegramm läßt keinen Zweifel darüber daß die
Jtaliener ſich noch im Beſitz der Stadt Tripolis und ihrer
näheren Befeſtigungen befinden Der Korreſpondent der

Exchange Telegraph Company telegraphierte am Mittwoch
abend um 389 Uhr aus Tripolis Die italieniſchen Schlacht
ſchiffe begannen bei Sonnenuntergang ein heftiges Bombarde
ment Während der letzten zwei Tage wurden ſechs ita
lieniſche Bataillene und eine Anzahl Reſerven gelandet
Während des Tages kamen Türken mit einer weißen Flagge
und verlangten daß die Jtaliener ſich ihnen ergeben ſollten

Neue Maßnahmen der italienischen Flotte
Konſtantinopel 2 Nov Die Hafenpräfektur erfährt daß

drei italieniſche Kreuzer nor dem Golf Adalia an der Südküſte
Kleinaſiens nordweſtlich von Zypern geſichtet worden ſind

Jn Zürich iſt ein Brief von einem befreundeten Marine
offizier aus Auguſta in Sizilien eingetroffen der mitteilt
das ganze Geſchwader mit Ausnahme einiger älterer Panzer
ſchiffe die ſich noch in den tripolitaniſchen Gewäſſern befinden
habe ſeit beinahe 10 Tagen in den ſüd italieniſchen Häfen die
nötigen Reparaturen und Reinigungsarbeiten vorgenommen
Alle Munitions und Kohlenvorräte ſeien ergänzt und die
Ausfahrt des ganzen Geſchwaders unter dem Oberbefehl des
Vizeadmirals Aubry ſei für Montag den 30 Oktober vor

der Hauptſtern des Kleinen Hundes und Sirius der hellſte
Stern im Großen Hunde und der hellſte Fixſtern überhaupt
auf Von Nordoſten her ziehen die Zwillinge mit Caſtor und
Pollux herauf nördlich von ihnen der Fuhrmann mit der hellen
Kapella Jn der Nähe des Zenits iſt das römiſche W der
Caſſiopeja nicht zu verkennen gleichfalls in großer Höhe
zwiſchen Andromeda und Fuhrmann iſt Perſeus mit dem ver
änderlichen Algol zu erwähnen

Am Planetenhimmel beanſprucht in dieſem Monat die
Marsoppoſition das größte Jntereſſe Am 25 um 6 Uhr früh
ſteht Mars der Sonne direkt gegenüber nachdem er bereits am
17 November ſeine Erdnähe erreicht haben wird Unſer Nach
bar im Weltall wird uns an dieſem Tage bis auf 76 Millionen
Kilometer nahe kommen Das iſt zwar nur die Hälfte der
Diſtanz die uns ſtets von der Sonne trennt es iſt aber immer
hin noch eine reſpektable Entfernung ſelbſt für kosmiſche Ver
hältniſſe und daher kommt es daß uns Mars nach wie vor
große Rätſel aufgibt Dieſe werden auch bei der diesfährigen
Oppoſition kaum gelöſt werden ſie iſt nämlich keineswegs ſo
günſtig wie die von 1909 und eine ſo große Annäherung des
Mars an die Erde iſt überhaupt erſt wieder im Jahre 1923
zu erwarten Jmmerhin iſt es möglich daß in der Frage der
ſo viel erörterten Marskanäle wertvolle neue Beobachtungen
gemacht werden können Der ſcheinbare Durchmeſſer des Mars
der dieſen Monat rückläufig im Stier iſt wird am 17 Nov
ſeinen Höchſtwert mit 18 ,3 erreichen Wenige Tage vor Mars
erreicht Saturn ſeine Oppoſition Er iſt gleichfalls rückläufig
und befindet ſich an der Grenze von Stier und Widder Sein
ſcheinbarer Durchmeſſer beträgt am 10 November wenn er
der Sonne gerade gegenüberſteht 20 ,7 und ſeine Entfernung
von der Erde 1200 Millionen Kilometer Für den Beſitzer
eines größeren Fernrohres iſt Saturn ein ungemein reizvolles
Objekt Sieht man doch zurzeit ſein Ringſyſtem das gegen
wärtig weit geöffnet iſt und uns ſeine Südſeite zuwendet be
ſonders gut auch die helleren unter den zehn Saturnmonden
bieten ein ewig wechſelndes Bild der Bewegung Die beiden
entfernteſten Planeten unſeres Sonnenſyſtems Uranus u
Neptun gegenwärtig zu beobachten lohnt ſich auch für Fers
rohrbeſitzer ihres ungünſtigen Standes halber nicht Ebenſo
bleibt Jupiter der am 18 November mit der Sonne in Kon
junktion kommt völlig unſichtbar Von den beiden ſonnen



geſehen worden Danach muß die Flotte mit verſiegeltem Be
fehl von den Häfen Auguſta Taranto Syrakus und Neapel
bereits aufgebrochen ſein ſo daß in wenigen Tagen deren Auf
treten in den türkiſchen Gewäſſern und eine eventuelle Aktion
zu erwarten iſt Zur Ablöſung der Kriegsſchiffe wurden inden letzten en eine n Paſſagierdampfer mit Ge
ſchützen ausgerüſtet Die Dampfer verſehen jetzt Polizeidienſt
längs der i ihr Küſte n Verhütung eventwueller
türkiſcher Landungen und zum Schutze der mächtigen Trans
porte zwiſchen dem Mutterkande und der neuen Kolonie

Die türkiſchen Siegesnachrichten aus Tripolis haben die
Aegypter zu allerhand Gewalttaten gegen Europäer Jtaliener
und Griechen im beſonderen hingeriſſen Lord Kitchener hat
eine Konferenz mit dem Khediven gehabt in der anſcheinend
beſchloſſen wurde die Okkupationsarmee vorläufig nicht ein
greifen zu laſſen Zehntauſende von Aegyptern durchziehen ſeit
zwei Tagen Alexandria um die Siege der Mohammedaner
über die Jtaliener zu feiern Europäiſche Läden wurden mit
Steinen bombardiert und ihre Beſitzer mißhandelt und be
ſchimpft Jtaliener und Griechen die beſonders zuo leiden
hatten verteidigten ſich mit Revolvern worauf auch die Ein
geborenen mit Fruerwaffen antworteten Alle engliſchen Be
richte ſtimmen därin überein daß in Alexandria ſowohl als
auch in Kairo eine ſehr fremdenfeindliche Stimmung herrſcht
3 Kahn KalilDiſtrikt in Kairo waren Mittwoch nacht alle

oſcheen hell erleuchtet und ein Scheich zog mit einer grünen
Fahne durch die Straßen gefolgt von großen Volksmengen
denen er den heiligen Krieg predigte Der italieniſche
Generalkonſul hat die ägyptiſche Regierung benachrichtigt daß
er ſie für allen Schaden an Leben und Eigentum ſeiner Lands
leute verantwortlich machen werde

Konſtantizopel 2 Nov Jmam Yahja meldet aus Jemen
daß jetzt infolge der italieniſchen Mißerfolge der Moment ge
kommen ſei Erythräag anzugreifen Er erwartet daher den
Befehl mit ſeiner großen Streitmacht gegen Jtalien zu mar
ſchieren

Konſtanti/opel 2 Nov Die Mutter des Khediven ſoll
80 000 Pfund für die Fortſetzung des Widerſtandes zur Ver
fügung geſtellt und mitgeteilt haben daß viele arabiſche
Stämme Krieger nach Tripolis ſenden ſie werde alles tun die
Türken zu unterſtützen

MTJ

Deutsches Reich
Schwaben Flug der kaiſerlichen Prinzen

Aus Berlin ſchreibt man uns
Nachdem der oftbewährte Luftkreuzer Schwaben

Donnerstag über mittag eine wohlgelungene Fahrt über
das Weichbild Berlins bei ſchönſtem Herbſtwetter aus
geführt hatte ſtieg das Luftſchiff nach kurzer Raſt in Jo
hannisthal abermals auf Dieſe zweite Fahrt erregte in
ſofern großes Jntereſſe als in den Räumlichkeiten der Ka
bine als Paſſagiere die Söhne des Kaiſerpaares die
Prinzen Eitel Friedrich Auguſt Wilhelm mitGemahlin Oskar and Joachim ferner Prinz Friedrich Leopold von Preußen Prinz Georg von Sriechen

land erntet von Breitenbach und Staats
ſekretär Delbrück Platz nahmen

Gegen 2 Uhr erhob ſich die Schwaben und ſchlug ſo
fort die Richtung nach Potsdam ein wo ſie über dem
Kaiſerlichen Schloß und ſpäter über der Stadt elegante
Schleifen zog Nach längerer Kreuzfahrt über der Reſidenz
und dem Schloßviertel wendete die Schwaben zur Rück
fahrt Kurz vor 343 Uhr wurde das Luftſchiff zum zweiten
mal an der Glienicker Brücke in Potsdam geſichtet überfuhr
die Stadt in der Richtung nach Sansſouci und bog dann in
ſüdlicher Richtung ab Das Publikum verfolgte das Schau
ſpiel überall auf den Straßen und Plätzen mit dem aller
größten Jntereſſe

Kurz nach 44 Uhr wurde das Luftſchiff über Berlin ge
ſichtet über dem zugleich auch der Parſeval ſeine Kreiſe
gzog

Die Einnahmen der Reichspoſt
und Telegraphen Verwaltung

haben im September d Js 56,58 Millionen Mark be
tragen gegen 53,32 Millionen im September 1910 49,87
Millionen im September 1909 und 47,52 Millionen im Sep

nahen Planeten bleibt Merkur ebenfalls unſichtbar Nur Venus
ſtrahlt als Morgenſtern zu Ende der Nacht am Oſthimmel
Ende November wird ſie volle vier Stunden ſichtbar ſein ihr
heller Glanz verſchwindet aber zuſehends da ſie augenblicklich
50 Millionen Kilometer in vier Wochen aber ſchon 107 Mill
Kilometer von uns entfernt iſt Dementſprechend nimmt auch
der ſcheinbare Durchmeſſer der Venus von 33 ,5 auf 23 ,5 ab
Am 26 wird Venus ihre größte weſtliche Abweichung von der
Sonne erreicht haben die diesmal 46 Grad 45 Min beträgt
Jn dieſem Jahre wird es ſich auch lohnen die Sternſchnuppen
des ſogenannten Leonidenſchwarms zu beobachten die in den
Tagen vom 14 bis 16 November wo das Mondlicht nicht
ſtört zu erwarten ſind

Von den Kometen enteilt der Komet Brooks 19110 im
Laufe des Novembers ſchnell in ſüdliche Breiten am 10 tritt
er aus der Jungfrau in den Raben am 20 in die Hydra um
bald darauf im Centauren unſeren Blicken völlig zu ent
ſchwinden Seine Helligkeit nimmt mit der Zunahme ſeiner
Entfernung von Sonne und Erde ſchnell ab zu ſeiner Beob
achtung ſind die erſten Novembertage früh vor Sonnenaufgang
noch günſtig Komet Brooks iſt am Oſthimmel jenſeits der
Venus zu ſuchen Der Komet Queéniſſet 1911 zeigt obwohl
er nur 6 Größe iſt im Fernrohr einen Schweif von etwa
3 Grad Länge Er befindet ſich in der erſten Hälfte des
Monats im Vilde der Schlange und läuft gleichfalls nach
Süden Komet Beljawsky 1911 g iſt nach einer Bahnberech
nung von Ebell nun gleichfalls als nicht periodiſcher Komet er
kannt worden Seine Helligkeit iſt ſo bedeutend daß er bald
nach Sonnenaufgang ſchon mit bloßem Auge n werden
kann Er ſteht zu Beginn des Monats im nördlichſten Teil
des Skorpions und läuft in dieſem gleichfalls recht ſchnell nach
Süden Sein Schweif iſt von beträchtlicher Länge dürfte aber
jetzt in der Dämmerung verſchwinden Da ſich auch dieſer
Weltenbummler ſchon wieder von der Sonne und von der Erde
entfernt ſo dürfte er nur noch für kurze Zeit ein bemerkens
wertes Objekt darbieten Recht arg iſt der
Umſtand daß dieſe drei neuen Kometen übereinſtimmend nach

Süden verlaufen Das deutet auf einen viel
leicht auf einen Schwarm hin und es i ich daß die nächſteZeit weitere Entdeckungen von n rin die e
lich ihre Bahn ziehen wie dieſe drei Herbſtkometen von 1911

tember 1908 Die Zunahme gegenüber dem Vorjahre betrug
alſo 3,45 oder 6,9 v H Jm er en Ha 1bj ahr des laufenden Etatsjahres hat die Reichspoſt 350,47
Millionen Mk vereinnahmt gegen 329,56 Millionen Mk im
gleichen Zeitraum des Etatsjahres 1910 ſo daß eine Steige
rung um 20,91 Millionen Mk oder 6,3 v H an
hat m Reichshaushaltsetat iſt die Einnahmeder errie und Telegraphenverwaltung für das Rech
nungsjahr 1911 auf 734,16 Millionen Mk veranſchlagt Der
Anteil des halben Jahres am r beträgt alſo
367,08 Millionen Mk mithin 16,61 Millionen Mark
mehr als nen daß eingegangen ſind Nun iſt
aber zu berückſichtigen daß nach den Erfahrungen früherer
Jahre bei der Reichspoſtverwaltung das erſte Halbjahr des
Rechnungsjahres nur etwa 47 v H der Geſamteinnahme zu
bringen pflegt Es würden dies für das laufende Rech
nungsjahr 345,06 Millionen Mk ſein ſo daß das verfloſſene
Halbjahr immer noch einen Ueberſchuß von 5,41
Millionen Mark haben würde

Vom Bundesrat
z Jn der Donnerstag Sitzung des Bundesrates

wurde der Vorlage betreffend Feſtſetzung des Geſamtkontin
gents der Brennereien für das Betriebsjahr 1911/12 und
der Vorlage betreffend ein Abkommen mit der Türkei wegen
gegenſeitiger Anerkennung des Jdentitätszeichens
in Warenmuſtern die von Handlungsreiſenden ein
geführt werden die Zuſtimmung erteilt

Eine Vereinfachung des Militäretats
iſt geplant Sie entſpricht einem häufig im Reichstag und
in der Preſſe g Wunſch Wie mitgeteilt wirdwurde von der Militärverwaltung zur Vereinfachung des
Etats und zur Erzielung von Erſparniſſen eine Kommiſ
ſion geſchäffen die das Material ſichtete Die Arbeiten
der Kommiſſion die im her Etat noch nicht verwendet
werden konnten werden aber in dieſem Etat fruchtbar
gemacht werden der bedeutſame Vereinfachun
gen aufweiſt

Die Freunde der
MBGaale Zeitung

werden gebeten auf ihren n
Reiaon in Hotels und
BRessaurants überall

nachdrücküichst die 2

Haben
zu verlangen
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Das Marokho Abkommen
S Aus Paris wird gemeldet
Die Pariſer Morgenpreſſe kommt in ihren Donnerstags

Ausgaben im allgemeinen nicht mehr auf die deutſch
franzöſiſchen Marokkover handlungen zurück
da die Sache als erledigt gilt Nur das Echo de
Paris läßt ſich von ſeinem Londoner Vertreter drahten
in letzter Stunde ſeien wie der Korreſpondent aus guter
engliſcher Quelle erfahren haben will neue Schwierigkeiten
aufgetaucht die den unmittelbar bevorſtehenden Abſchluß
der Verhandlungen wiederum verhindert hätten Eine in
London lebende deutſche Perſönlichkeit habe aber

r daß in acht Tagen alles beendet ſein
werde

Dem ſteht Berliner Jnformationen zufolge die weit
wahrſcheinlicher klingende Anſicht entgegen

daß der geſamte deutſch franzöſiſche Afrikavertrag bereits
ſeit mehreren Tagen fix und fertig iſt daß aber mit ſeiner
Veröffentlichung aus Rückſichten internationaler Schick
lichkeit noch etwas gewartet wird

Das franzöſiſche Kabinett hatte mit der Einberu
fung der Kammern gewartet weil der Abſchluß der
Berliner Verhandlungen nicht mit abſoluter Sicherheit vor
auszuſehen war Als dann alles geregelt war wurde der
vorige Miniſterrat dahin ſchlüſſig das Parlament füre Dienstag den 8 November als den nächſten ver
fügbaren Termin einzuberufen Jnfolgedeſſen war es an
gebracht die Veröffentlichung des Vertrages bis kurz vor
dem Zuſammentritt der Kammern hinauszuſchieben um
allzu lange währenden Preßkommentaren aus dem Wege
zu gehen und dies um ſo mehr als fich der deutſche Reich s
tag zehn Tage Ferien gegönnt hat ſo daß in beiden Län
dern ungefähr dieſelbe Lage vorhanden iſt die Veröffent
lichung und womöglich zu die parlamentariſche Erörterung
a in g rankreich und Deutſchland gleichzeitig er
olgen ſoll

Hierin dürfte der einzige Grund der letzten kurzen Ver
zögerung zu ſuchen ſein

Der Mangel an Eiſenbahnwagen
Die Frankfurter Zeitung ſchreibt zum Wagenmangel

der Eiſenbahnen Der Mangel der recht häufig in Erſcheinung
tritt entſteht dadurch daß die Eiſenbahnen aus wirtſchaft
lichem Jntereſſe das koſtſpielige und für den Betrieb läſtige
Anhäufen unbeſchäftigter Wagen in der verkehrsſchwächeren Zeit
zu vermeiden und der Notwendigkeit zu entgehen ſuchen die ohne
hin ſchon in großem Umfange erforderlichen Sammel und Ver
ſchiebebahnhöfe noch weiter auszudehnen die Beſtände an Roll
material möglichſt dem Durchſchnittsbedarf anpaſſen und ſie höch
ſtens entſprechend dem durchſchnittlichen Zuwachs des Verkehrs

vermehren Dadurch entſteht allemal ein Wagenmangel im Herbſt
weil dann der Verkehr durch die Erntetransporte und die Kohlen
verſorgung für den Winter den Durchſchnitt erheblich überholt
Die Eiſenbahnen treffen zur Veſeitigung des Miß verhältniſſe
zwiſchen Wagenmangel und Wagenbedarf nach zwei Richtungen
hin beſondere Maßnahmen

Sie ſtellen eine größere Anzahl von Wagen für den öffent
lichen Verkehr bereit derart daß ſie alle Dienſtguttransport
vor Beginn des Herbſtverkehrs einſtellen Ferner decken die
Eiſenbahnen ihren ſehr bedeutenden Eigenbedarf an Maſſen
gütern in der verkehrsſchwächeren Zeit und richten die Unter
haltungs und Vauarbeiten an den Betriebsſtrecken ſo ein daß
die hierfür erforderlichen Eiſenbahntransporte vor Einti
des ſtarken Verkehrs erledigt ſind

Ferner beabſichtigt die Eiſenbahn den Wagenumla uf zu
beſchleunigen jedoch beſteht trotzdem immer
die Gefahr des Wagenmangels im Herbſt weil
weder im Material noch in den Betriebsleiſtungen irgend
welche Reſerven liegen wenn ſchon alles zur Erzielung eines
knappen Ausgleichs herausgeholt werden muß

Die Frankfurter Zeitung bemerkt weiter
Eine einmalige Verdoppelung des jährlichen Zuwachſes

in der Beſchaffung verteilt auf 2 Jahre erſcheint finanziell und
auch betriebstechniſch wohl durchführbar Durch die damit ge
ſchaffene Reſerve würde der Zuſtand des mangelnden Gleichge
wichts zwiſchen Verkehrsanforderungen und Eiſenbahnleiſtungen
überwunden und eine gewiſſe Stabilität in der Verkehrsbe
dienung auch in unvorhergeſehenen Fällen geſichert werden Das
heutige Manko wird durch eine derartige Reſerve allerdings noch
nicht ausgeglichen denn wenn die in dem ganzen Verkehrsgebiet
heute fehlende Wagenzahl mit der durchſchnittlichen Zahl der Um
laufstage multiplizier wird um den derzeitigen Bedarf an Wagen
zu ermitteln ſo würde ein außergewöhnlicher Zuwachs von fünf
Prozent kaum ausreichen

Könnte man das Warten im Güterverkehr dadurch beſeitigen
daß die von den Perſonenzügen befahrenen Gleiſe nur noch don
ſchnellen große Strecken durchfahrenden Güter
zügen mitbenutzt würden während der übrige Güterverkehr
mit einem beſonderen Fahrgleiſe bedient wird ſo wäre ein groß
artiger Fortſchritt durch raſchere Bedienung des Verkehrs und eine

viel beſſere Ausnutzung der Wagen und Lokomotiven er
reicht

Heer und Flotte
Kontreadmiral Jimmermann der bisherige Zweite Admiral

des 1 Geſchwaders der durch den vor einigen Tagen verſtorbenen
Kontreadmiral Rieve erſetzt werden ſollte und zur Verfügung des
Chefs der Marineſtation der Nordſee geſtellt war wird unter Auf
hebung dieſes Kommandos in ſeiner früheren Stellung belaſſen

Das Beiſchiff Moltke in Acheron umgenannt Eine eigen
artige Umnennung hat das Beiſchiff der Unterſeebootsflottille er
halten das bisher den ſtolzen Namen Moltke führte und jetzt
den Namen Acheron erhalten hat

Der kleine Kreuzer Schwalbe iſt aus der Liſte der kleinen
r geſtrichen und in die Liſte der Spezialſchiffe übernommen

worden

Hof und Perſonalnachrichten
Amtlich werden eine große Anzahl von Auszeichnungen

bekanntgegeben die der Kaiſer großbritanniſchen Hof und
Staatsbeamten verliehen hat Unter anderen erhielten den roten
Adlerorden erſter Klaſſe der Count of Cheſterfield LordSteward
und Lord Hamilton of Dolzell in London

Großherzoginwitwe Marie von Mecklenburg die
Mutter des Prinzen Heinrich der Niederlande trifft zu längerem
Beſuch der holländiſchen Königsfamilie auf Schloß Het Loo ein

Das Herzogspaar von Cumberland trifft am
7 November zum Beſuch am großherzoglichen Hof in Ludwiggsluſt

Ausland

Die China KRevolte
Aus Peking wird gemeldet

Sämtliche Miniſter wohnten am Mittwoch einer ge
heimen Sitzung der Nationalverſammlung
bei in der über die von den Truppen der 2 Armee auf
geſtellten Forderungen verhandelt wurde Die National
verſammlung ſtimmte allen Forderungen zu mit Ausnahme
der einen daß die Beſtimmungen über die Einberufung des
Parlaments und die Einführung einer konſtitutionellen
Regierung der Zuſtimmung der Armee unterliegen ſollen
Seitens des Kriegsminiſteriums ſoll mit den Truppen der
2 Armee über dieſe Punkte verhandelt werden

Menkternde Kolonialtruppen
S Aus Paris wird gemeldet

Ueber die in Marſeille von Kolonialſoldaken ver
übten Ausſchreitungen wird gemeldet daß es ſi
um etwa 700 zur Abfahrt nach Caſablancabereitgehaltene Soldaten handelt die in der Kaſerne Vieille
Charité untergebracht waren Um Ruheſtörungen zu ver
meiden war den Mannſchaften der Beſuch der Kantinen
unterſagt worden Die Leute verlangten jedoch daß manihnen das Kaſernentor öffne und ſangen dann die Jnter

natianale einzelne zertrümmerten auch mehrere Fenſter
ſcheiben Es wurden Truppen beordert um die Ordnung
wiederherzuſtellen doch gelang es erſt dem Oberſten die
Leute durch gütliches Zureden zu beruhigen

Amerihkaniſcher Flotten Enthuſtasmus
Aus Newyork wird gemeldet

Die große Flottenparade in der Bai von
Newyork die aängeordnet wurde um zu zeigen daß die
Kriegsſchiffe jederzeit aktionsbereit ſind hat große Begei
ſter ung hervorgerufen Mittwoch ſtieg die Zahl der Per
ſonen die von der Erlaubnis an Vord zu gehen Gebrauchmachten auf über 60 000 Diesmal iſt auch Damen geſtattet

worden die lege fe zu beſuchen Unliebſames Auf
ſehen erregt es z ie Souvenirmarder die Ka
binen förmlich gusplündern Es verſchwanden viele wert
volle Gegenſtände vom Bord der Schiffe Der Staats
itir der Marine von Meyer Lengerke ſtattete der
Flotte einen Beſuch ab Für Donnerstag erwartet man
Präſident Taft und es werden große Vorbereitungen
für ſeinen Empfang getroffen
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Feuchte Wohmungen
Eine Hausfrauenfrage

Von Otto Prombher
Nachdruck verboten

ne der häufigſten Urſachen weshalb viele Familien ſoe on zu Straße von Ort zu Ort ziehen lege
tuhe r Feuchtigkeit der Räume die ſie bewohnen Naſſe Wo
in Ein Schauder überläuft manchen ſchon wenn er nur

n hört Keinesfalls immer iſt aber Lage und Beſchaffen
de eines Hauſes daran ſchuld daß die Wohnräume feucht
44 Häufig iſt es der Mieter ſelbſt der die von ihm bezogene

ſin nung in feuchten Zuſtand verſetzt obwohl er ſich das nicht

mer eingeſtehen will Jſt es auch wahr daß die Nähe von
Gewä ern ſumpfiger Boden ſchlechte Kanaliſation zu engesEin i enſein in Bäume Mauern Häuſer mangelhafte Be
chaffenheit des Baumaterials und was dergleichen Urſachen
ehr ſind feuchte Wände hervorrufen ſo iſt doch ebenſo ſicher

ngunehmen daß auch andererſeits mangelhaftes Lüften
gochen und Waſchen im Wohnzimmer die Schuld an der Feuch
gkeit der Räume tragentigkei rNehmen wir einmal an eine in kleinen Verhältniſſen
lebende Familie bezieht eine Wohnung deren Wände keinerlei
Spuren von Feuchtigkeit r Solange die Frau in der
Küche kocht und im Waſchhauſe wäſcht erſcheint das Wohn
immer trocken und mollig Nun aber kommt der Winter Um
euerung zu ſparen wird die Küche ſozuſagen in die Wohn

ſtube verlegt und ſchließlich wird in dem Zimmer für alles
auch noch Wäſche gewaſchen und getrocknet Dazu kommt viel
leicht noch daß die Hausfrau es unterläßt die Waſſertöpfe
erade ſo wie die anderen in der Ofenröhre mit Stürzen zu

bedecken die Röhre während des Kochens zu ſchließen und des
Mittags zur Entweichung angeſammelter Waſſerdämpfe die
Fenſter des Zimmers zu öffnen Jm Nu zeigen ſich an der
Wand dunkle Stellen die feuchten Wände treten in Er
ſcheinung Eine dumpfe übelriechende Luft erfüllt den Raum
Der Moder hat bereits in den Winkeln und Ecken ſeinen
Schimmelpelz angeſetzt Alles Eiſenzeug wie Scheren Schlüſſel
uſw beginnt zu roſten Von den ſchwitzenden Fenſtern rinnen
luten Ach jammert die Hausfrau ſolch eine Wohnung
lle Näh und Stricknadeln ſind mir verroſtet ſogar die Wäſche

bekommt gelbe Flecken und gar die kaffeebraunen Flecke im
Papier der ſchönen Bilder an den Wänden Die Fenſter
laſſen ſich kaum öffnen die Schranktüren ſind verquollen an
den Möbeln läuft das Waſſer herab die Türen quietſchen in
ihren Angeln und ach welche müffige Luft die Stube er
füllt nein hier bleiben wir nicht lünger Und ſo hat der
Wirt des Hauſes nicht nur den Schaden daß womöglich auf
Jahre hinaus die Mauern näſſend ſind fondern er büßt auch
noch ſeine Mieter ein

Schon im geſundheitlichen Jntereſſe der Familie ſollten
alle die Hausfrauen die ſich gezwungen ſehen im Wohnzimmer
zu kochen ſtreng darauf achten daß nicht zu viel Waſſerdampf
ins Zimmer entweicht und daß der dem Ofen entſtrömte Dampf
durchs Fenſter wieder abziehen kann Verbreitet doch ſchon
die Ausdünſtung der Menſchen die Reinigung Waſchen des
Fußbodens die Ausdünſtung der Blumentöpfe uſw genug
Feuchtigkeit im Wohnraum Allerdings iſt nun Waſſerdampf
ſehr unſchuldiger Natur und darf keinesfalls mit dem ver
peſtenden Rauch verwechſelt werden Jmmerhin kann er leicht
ſchädigend auf den Körper wirken wobei wir vor allem die
Erkältungsgefahr im Auge haben Das wiſſen am beſten die
Waſchfrauen Sie frieren bedeutend mehr wenn ſie aus dem
dunſterfüllten Waſchhauſe in die winterliche Kälte hinaus
treten als andere die die trockene Stube verlaſſen Auch iſt
der Schaden den eine naſſe Wohnung den Einrichtungsgegen
ſtänden und Geräten bringt gar nicht ſo gering zu veranſchlagen
ſelbſt wenn es ſich nicht um Koſtbarkeiten einer Wohnungs
ausſtattung handelt Geradezu gefährlich kann eine naſſe
Wohnung aber für kleine Kinder werden die Tag für Tag
den Dnuſt zu ſchlucken bekommen und an der mit Moder be
deckten oder doch in feuchtem Zuſtand leicht abfärbenden Wand
mit den Händchen herumgreifen Das Kind braucht dann das
Händchen nur an den Mund zu bringen oder mit ihm irgend
welche Nahrung in den Mund zu ſtecken um zu erkranken
Vorſicht kann in dieſer Hinſicht nicht genug am Platze ſein

Jeder muß oder ſollte ſich wenigſtens ſagen daß der
Waſſerdampf der aus der Ofenröhre ins Zimmer entweccht
zum größten Teile im Zimmer bleibt wenn nicht gelüftet
wird Die Näſſe ſchlägt ſich dann an die Fenſterſcheiben und
Wände Letztere ſind bald vollgeſaugt und laſſen ſchließlich
die nun hinzukommende Näſſe die ſich an ihnen in Geſtalt
kleiner Waſſerperlen anſetzt niederrinnen Es bilden ſich
Pfützen die womöglich wieder verdunſten ſo iſt es kein Wun
der daß der für die Entwicklung der Bakterien geeignete

m melbezug an der Wand immer mehr an Ausdehnung ge
nt

Beträgt nun ſchon die Waſſermenge die täglich beim
Kochen im Wohnzimmer verdunſtet bis 1 Liter wenn nicht
darüber ſo wird das Uebel um ſo ſchlimmer wenn in dem
ſelben Raume auch noch Wäſche gewaſchen und dieſe in der
Stube über Nacht aufgehängt und getrocknet wird Hiervor
iſt entſchieden zu warnen

Um die Feuchtigkeit der Zimmerluft abzuleiten iſt ein ſo
genannter Ventilator der oberhalb des Fenſters in einer
Ecke angebracht wird ſehr empfehlenswert Durch ihn kommt
auch friſche Luft ins Zimmer Als ein Mittel gegen feuchte
Wände gilt auch das Aufſtellen von Kübeln und Tellern die
mit völlig ausgetrocknetem Kalk oder Gipsmehl gefüllt ſind die

Behälter werden ſo lange in den Ecken des Zimmers gelaſſen
d ſie ganz von Feuchtigkeit durchzogen ſind Alsdann wird
et Whalt erneuert Außer dem iſt das angeſammelte Waſſer
er Fenſterrinnen möglichſt oft zu entfernen

Kongresse und Verbandsfage

Mediziniſche Geſellſchaft zu Berlin
i t der Sitzung vom 1 November ergriff der bekannte Ge
r sarzt Medizinalrat Dr Leppmann zu einigen irren
7 e e Tagesfragen das Wort Die peſſimiſtiſche
iber wie ſich die öffentliche Meinung dem Jrrenhausweſen gegen
Gef ſtellt bedeutet nach Leppmanns Meinung eine ebenſo große

e für Geſunde und Kranke als die Handhasung der Geſetze
nen n die Unterbringung von Geiſteskranken in geſchloſſe
tellun nſtalten beſtehen in der Oeffentlichteit vielfach falſche Vor
wie und die Lage der Anſtaltsleiter iſt bisweilen recht

ein in g Da es ſich bei der Unterbringung um den Schutz des
heilg v wie der Oeffentlichkeit handelt ſo r alle Nerven
rer ten notwendigerweiſe das Recht Kranke auch gegen

b illen zurückzuhalten beſonders wichtig aber iſt eine oft
empfundene Einſchränkung der Veſuche die einen äußerſt

eilſamen Einfluß ausübt Einige neuere Schwierigkeiten bieten
die Gerichtsbeſchlüſſe die häufig aus formalen Gründen ge
faßt den Kern der Sache gar nicht berühren Eine Reform der
Geſetzgebung iſt ſehr empfehlenswert

Neben einigen anderen Erörterungen war noch die kine
matographiſche Vorführung der jetzt etwa 4 Jahre alten zu
ſammengewachſenen Geſchwiſter Dayſy und Violet Hilton
bemerkenswert Profeſſor Dr Bockenheimer erklärte daß die bei
den Geſchwiſter vollſtändig ſelbſtändige Jndividuen ſeien die nur
am unterſten Teile der Wirbelſäule durch ein knorpeliges Band
verbunden ſeien Alle Organe bis auf den Fäkalkanal ſeien ge
trennt und eine chirurgiſche Löſung ſei weder beſonders ſchwierig
noch gefährlich wenn man noch einige Jahrqpwarte
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alle und Umgebung
Halle a 3 November

Sine WAählerversammlung
der Wähler dritter Klaſſe fand geſtern abend im
Wintergartens ſtatt Die Verſammlung einberufen vom

Halleſchen Bürgerverein und dem Allge
meinen Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen als
der Organiſation der kommunalen Bezirksvereine ergab ein
erfreuliches Bild von Einmütigkeit im Kampfe gegen die
Sozialdemokratie die vertrauend auf den anfänglichen
Zwiſt im bürgerlichen Lager ſchon laute Siegeshymnen an
geſtimmt hatte jetzt aber ihre Chancen dank der Geſchloſſen
heit der bürgerlichen Wähler ſtark beeinträchtigt ſieht

Andererſeits klang aus all den Reden die in der Ver
ſammlung gehalten wurden hervor daß man ſich der
Schwere der Aufgabe mit der geſamten bürgerlichen Liſte
durchzukommen voll bewußt iſt Nur energiſche Wahlarbeit
nur rührige Agitation kann erneut den Sieg an die bürger
liche Fahne knüpfen Darum ſehen die vereinigten Gruppen
ihr Hauptziel darin die Lauen und Säumigen auf
zurütteln und ihnen klar zu machen daß die Jnter
eſſen der Allgemeinheit wie inſonderheit des kleinen Mannes
nur dann wirklich gewahrt ſind wenn man charaktervolle
ſelbſtändige Perſönlichkeiten aus den bürgerlichen Reihen
aufs Rathaus entſendet und nicht Männer der ſozialdemo
kratiſchen Richtung die auch die Fragen der Kommune nur
von ihrem einſeitigen Parteiſtandpunkt zu behandeln im
ſtande ſind

Wir kommen auf den Verlauf der Verſammlung im
Abendblatte zurück

Stadtverordneten wahl in den Vororten
Auf Einladung des Haus und Grundbeſitzervereins

und des Bürgervereins Halle Nord vexeinigten ſich die
Wähler der 2 Abteilung Vororte am Dienstag abend in
der Saalſchloßbrauerei zu einer Beſprechung über die
demnächſt ſtattfindenden Stadtverordnetenwahlen Die von
den obigen Vereinen vorgeſchlagenen Kandidaten und zwar

Architekt Otto Beecke auf 6 Jahre und
Deckoffizier a D Friedrich Beuche auf 2 Jahre

wurden nach längerer Ausſprache von der Verſammlung an
genommen und ſollen bei den Wahlen die weitgehendſte
Unterſtützung erhalten

Bücherei der Handelskammer
Dieſe dem öffentlichen Verkehr zugänglichen Einrichtungen

der Handelskammer waren vorübergehend geſchloſſen und ſind ſeit
Anfang Oktober wieder dem Verkehr übergeben Dadurch daß
ſämtliche im Erdgeſchoß belegenen Räume mit Ausnahme der
Sitzungsräume für dieſe Einrichtungen nutzbar gemacht wurden
war es möglich ein geräumiges Leſezimmer zu ſchaffen
das zweckmäßig eingerichtet für etwa 20 Perſonen Sitz und
Arbeitsgelegenheit bietet

Das Leſe zimmer iſt öffentlich und jedermann zugänglich
Eine größere Anzahl Nachſchlage Hand und Adreßbücher ſtehen
den Beſuchern zur Verfügung ferner liegen etwa 100 Zeitſchriften
aus worunter die hauptſächlichſten Geſetzes und Verordnungs
blätter des Reichs und Preußens Entſcheidungsſammlungen ober
ſter Gerichte die amtliche Statiſtik des Reiches und Preußens die
hauptſächlichſten Veröffentlichungen des Bank Verſicherungs
und Verkehrsweſens die führenden Blätter amtlicher und außer
amtlicher Jntereſſenvertretungen neben ſpeziell handelswiſſen
ſchaftlichen Zeitſchriften außerdem ſind die bedeutenderen Publi
kationen aus den Gebieten der Volkswirtſchaft und Sozialpolitik
z T auch der Rechtswiſſenſchaft vertreten

Das Leſezimmer dient zugleich der Patentſchriftenauslege
ſtelle Dieſe iſt ebenfalls öffentlich und jedermann zugänglich
Es ſind ſämtliche deutſche Patentſchriften vorhanden und zwar
mit Ausnahme der neueren Zugänge gebunden Zur Ergänzung
dienen folgende Nachſchlagewerke die im Leſezimmer ausgeſtellt
ſind das Patentblatt in dem die neu angemeldeten und erteilten
Patente ſowie die Gebrauchsmuſtereintragungen
veröffentlicht werden und die Jahresverzeichniſſe erteilter Patente
zugleich iſt das Warenzeichenblatt ausgelegt es enthält ſämtliche
geſchützten Wort und Bildzeichen zur Erleichterung des zeit
raubenden Nachſchlagens dient ein handſchriftliches Verzeich
nis der geſchützten Wortzeichen ſowie der Jnſchriften von Bild
zeichen in alphabetiſcher Anordnung Auch das Blatt für Patent
Muſter und Zeichenweſen ſowie eine reichhaltige das gewerbliche
und geiſtige Urheberrecht behandelnde juriſtiſche Literatur ſteht
zur Verfügung

Die Bücherei der Handels kammer
ſchränkt öffentliche ſie umfaßt gegen 5000 Nummern mit 10 000
Bänden Soweit die Beſtände nicht für den Dienſtgebrauch der
Handelskammer benötigt werden erfolgt leihweiſe Abgabe Die
Benutzung iſt unentgeltlich die Leihfriſt beträgt vier Wochen
Zur leihweiſen Entnahme von Büchern ſind berechtigt Kaufleute
die als Jnhaber einer Firma als Vorſtandsmitglied einer Geſell
ſchaft oder als Prokuriſt einer Firma in das Handelsregiſter ein
getragen ſind Handlungsgehilfen und lehrlinge bezirkseinge
ſeſſener Firmen Studierende und andere Perſonen die die Er
laubnis nachgeſucht und erhalten haben Für die ſelbſtändigen
Kaufleute Vorſtandsmitglieder und Prokuriſten dient die handels
regiſterliche Eintragung als Ausweis kaufmänniſche Angeſtellte
und andere Perſonen bedürfen einer Bürgſchaft für die Studie
renden der hieſigen Univerſität ſind deren Dozenten zur Bürg
ſchaftsübernahme bereit Den Behörden und den öffentlichen Be
amten ſteht das Recht der Benutzung ohne weiteres zu Statt der
Bürgſchaft kann auch ein Geldbetrag in der ungefähren Höhe des
Wertes der entliehenen Bücher hinterlegt werden mit Vereinen
kann ein beſonderes Uebereinkommen wegen Benutzung der
Bücherei durch deren Mitglieder getroffen werden Die Benutzung
der Bücherei zum Zwecke wiſſenſchaftlicher Forſchung iſt gern ge

iſt eine be

ſtattet wie ſie überhaupt mit großem Entgegenkommen gegen das
Publikum verwaltet wird Sie enthält eine reiche Anzahl von
Werken aus der Geſellſchaftswiſſenſchaft und
Sozialpolitik der theoretiſchen und praktiſchen
Nationalökonomie darunter Finanz Zoll Steuerweſen
Verkehrsweſen Maß Gewicht Geld Münz Kredit und Bank
weſen Ausſtellungs Verſicherungs Genoſſenſchaftsweſen und
Kolonialpolitik Ferner Werke aus der Statiſtik der
Rechtswiſſenſchaft der Erdkunde der Geſchichte
namentlich ſolche über die Geſchichte einzelner induſtrieller und
kaufmänniſcher Unternehmungen und Lebensbeſchreibungen her
vorragender Kaufleute und Jnduſtrieller die zur Hebung des
kaufmänniſchen Standesbewußtſeins beitragen ſollen Außer
Werken aus dem Gebiete der reinen Handels wiſſen
ſchaften beſonders über Geſchäfts und Betriebsorganiſation
Buchführung und Kalkulation iſt das Bildungs und
Unterrichtsweſen im allgemeinen vertreten Sie iſt alſo
in der Lage nicht nur den ſelbſtändigen Gewerbetreibenden in
vielen Fragen Aufklärung und Rat zu geben ſondern will auch
dem wiſſenſchaftlichen Bildungsbedürfnis des jungen Kaufmanns
Handlungsgehilfen und lehrlings Rechnung tragen Ein ge

drucktes Bücherverzeichnis mit einem Nachtrage ebenſo ein ſyſte
matiſcher und ein alphabetiſcher Zettelkatalog liegt im Leſezimmer
zur Einſichtnahme aus das Bücherverzeichnis kann auch gegen
0,50 Mk dort entnommen werden An Korporationen und Ver
eine wird es auf Wunſch unentgeltlich verabfolgt

Bücherei und Leſezimmer ſind von 1 und 6 Uhr ge
öffnet Sonnabend nachmittags und Sonntags ſind ſie geſchloſſen

Im Kunstsalon von Tausch Grosse
iſt zurzeit eine Reihe von Wandteppichen von Hermine
Winkler ausgeſtellt die einen vorzüglichen Eindruck machen
Mag man den Nibelungen Teppich oder Jm Mondſchein oder
das Wikinger Weib betrachten immer wird man zugeben
müſſen daß jeder einzelne Teppich eine Kunſtleiſtung iſt die ſo
weit es das Material erlaubt den Gedankeninhalt des Motivs
durch entſprechende Farben und Linienführung erſchöpft Siehe
z B die Miſchung von Stolz und Trauer in der Geſamtdarſtellung
des Wikinger Weibes wie es der in See ſtechenden Flotte
nachſchaut

Sabine Licht Graef zeigt mehrere Jnterieurs und be
weiſt beſonders mit dem Z immer der Großmutter eine
anſprechende Geſchicklichkeit das Sonnenlicht ſo wiederzugeben
daß es die Traulichkeit des freundlichen Stübchens erhöht Elſe
Luedeckes Kinderporträt wird um ſeiner Friſche willen
ſtets gefallen nicht minder die reizende kleine Katze

Als gutes Gemälde iſt noch hervorzuheben Spätherbſt
am Lag,o Maggiore von A v Waldenburg Würben Das
warmblütige Leben das Jtaliens lachender Himmel über den blau
ſchimmernden See die ſatten Bäume und den zum Geſtade führen
den Weg in ſo verſchwenderiſcher Fülle ausbreitet wirkt auf dem
Gemälde mit aller Natürlichkeit und liefert gewiffermaßen eine
Erklärung dafür daß es im Süden ſo viel weniger Kopfhänger
gibt als bei uns Schließlich Er ich Brunkals Magda
len Welch ein Gegenſatz zu dem vorigen Bilde Dort leuch
tende Lebensglut hier ein armes Weib das am Heidewege zu
ſammengebrochen iſt und in Verzweiflung zu vergehen droht als
es eine Viſion empfindet ich ſage ausdrücklich empfindet weil
es ſich m E um die bildliche Darſtellung einer Gefühlstatſache
handelt Und dieſe Viſion wird zum entſcheidenden Ereignis
denn ſie ruft der Armen zu Verzweifle nicht lebe Ein Gedanke
dem der Maler mit erleſener Kunſt alles auf der Leinwand dienſt
bar gemacht hat Redet doch die langeblühende Erika ſelbſt in
der fahlen Abenddämmerung ein Lied vom Leben verkündet doch
die zwiſchen den dunklen Wolken noch einmal hervorbrechende
Sonne die Gewißheit eines neuen Tages der jedem Hilfe bringt
der eine ſolche Viſion empfindet Die Tinten auf dem Bilde Erich
Brunkals ſind ſo trefflich gewählt daß die rote Farbe des Man
tels zum Rot Violett der blühenden Erika ſich etwa ſo verhält
wie die nebelige Abendluft zur Skizzierung der Viſion auf die
das Ganze hinweiſt als auf die eine gebietende alles Ungemach
überwindende Mahnung Verzweifle nicht lebe

Schon um dieſes einen Bildes willen das nur noch wenige
Tage zu ſehen iſt lohnt ſich der Beſuch des Kunſtſalons von
Tauſch und Groſſe

Dr Karl Baer
Kontrollbueb der Viehbhbändler

Das Kammergericht fällte eine Entſcheidung welche für Vieh
händler und Viehbeſitzer von Jntereſſe iſt

Den Viehhändlern H und Gen aus Rheinland war zur Laſt
gelegt worden einer landespolizeilichen Anordnung zuwider den
Schweinehandel ausgeübt zu haben ohne im Beſitz eines Kon
trollbuches zu ſein Nachdem die Strafkammer auf Freiſprechung
der Angeklagten erkannt hatte legte die Staatsanwaltſchaft gegen
dieſe Entſcheidung Reviſion beim Kammergericht ein welches
jedoch die Reviſion zurückwies und u a ausführte Viehhändler
und Viehbeſitzer ſind auf Grund des S 8 des Viehſeuchengeſetzes
nur dann verpflichtet Kontrollbücher zu führen wenn verhindert
werden ſoll daß Seuchen aus dem Auslande eingeſchleppt werden
Jn S 17 des Viehſeuchengeſetzes finden Anordnungen der vor
liegenden Art keine Stütze Die Führung von Kontrollbüchern
könne aber für den Viehhandel im Umherziehen gemäß S 56 b
der Gewerbeordnung dann vorgeſchrieben werden wenn eine den
Handel erſchwerende Vorſchrift in Betracht komme Die Gültig
keit ſolcher Vorſchriften ſei jedoch nur dann anzunehmen wenn
ſie auf Händler Anwendung finde die den Viehhandel im Um
herziehen ausüben Da mithin die Anordnung über Kontroll
bücher im allgemeinen nicht geſtattet ſei ſo entbehren die dies
bezüglichen Anordnungen der Rechtsgültigkeit

Gegen die Verunreinigung der Flußläufe
durch die Endlaugen der Chlorkaliumfabriken wendet ſich
ein Aufruf der in dieſen Tagen von maßgebenden Per
ſönlichkeiten der Provinz unterzeichnet in Umlauf geſetzt
wurde Gleichzeitig wird zu einer allgemeinen Proteſt
verſammlung eingeladen die Sonntag den 12 No
e i mittags 324 Uhr in Naumburg a S abgehal
en wird

Das Extemporale beim Abiturientenexamen bleibt
Aus Anlaß des jüngſten Miniſtererlaſſes über die Abſchaffung

des Extemporale war von verſchiedenen Seiten die Erwartung
ausgeſprochen worden daß die Abſchaffung der Extemporalia für
Einjährigen und Reifeprüfung auch nicht mehr lange ausbleiben
würde Demgegenüber wird der Jnf von zuſtändiger Stelle
mitgeteilt daß nicht die Abſicht beſteht an den beſtehenden Ver
hältniſſen bezüglich der Einjährigen und Reiſeprüfungen Aende
rungen eintreten zu laſſen Die Extemporalia dei den Einjäh
rigen und Reifeprüfungen bleiben beſtehen Auch bei den Prü
fungen der ſogenanten Extraner d h derjenigen Prüflinge
die ihre Examinag als Abſchluß einer privaten Vorbereitung
beſtehen bleiben die ſchriftlichen Arbeiten weiterhin wie bisher

n



Die goldene Medaille iſt der Firma Friedrich Baumgarkel dertiehen worden Das Bandagengeſchäft hatte auf der

Ausſtellung in Dresden durch ſeine vorzüglichen chirurgiſchen Jn
ſtrumente die allgemeine Aufmerkſamkeit auf ſich gelenkt

Aus der Domgemeinde Am ReformationsfeſtSonntag den
5 November abends 6 Uhr findet in der Domkirche ein liturgiſcher
Gottesdienſt ſtatt Der Domkirchenchor wird dabei Motetten von
Bortniansky Bach Rimk Rohde u a zu Gehör bringen

Der Kriegerbegräbnisverein hält am kommenden Montag
ſeine Monatsverſammlung im Vereinslokal PaſſageReſtaurant
Gr Brauhausſtraße 30 I ab zu der auch Kameraden welche in
der deutſchen Armee ohne Unterſchied des Truppenteils gedient
haben und dem Verein noch nicht angehören willkommen ſind
Die im Herbſt zur Reſerve entlaſſenen Kameraden ſind beſonders
willkommen

Provinzialnachrichken

Vom Gatten erschossen
Bernburg 2 Nov Ein ſchrecklicher Unglücksfall ereignete

ſich kurz nach 2 Uhr nachmittags in der Wolfgangſtraße Der
Schutzmann Heinemann hatte vormittags Dienſt gehabt und
war um 1 Uhr nach Hauſe gekommen Da um 2 Uhr für die Schutz
mannſchaft auf den Scheibenſtänden des Schützenhauſes das dies
jährige Herbſtſchießen angeſetzt war wollte Heinemann noch vor

ber ſeine Browningpiſtole in Ordnung bringen Er entfernte
aus dem Schaft das gefüllte Patronenmagazin und zog den
Schlitten der beim Gebrauch durch die rückwirkende Kraft

der Gaſe betätigt wird zurück der Schlitten ſchnellte jedoch
wieder vor die im Laufe zurückgebliebene Patrone wurde zur
Entzündung gebracht und die Kugel traf die Frau
Heinemanns die ihren Mann zum Eſſen rufen wollte ſo
unglücklich in den Kopf daß der Tod auf der Stelle ein
trat Das Bleigeſchoß drang einige Zentimeter unter dem
linken Auge ein Heinemann wurde durch die Kataſtrophe
faſſungslos und hätte die Waffe gegen ſich ſelbſt ge
richtet wenn man ſie ihm nicht fortgenommen hätte Heine
wann der in glücklichſter Ehe lebte hat drei Kinder im Alter
von 6 48 und 26 Jahren Der Bedauernswerte wird als ein
Beamter geſchildert der ſich durch peinliche Pflichterfüllung die
Zufriedenheit ſeiner Vorgeſetzten erworben hat

Hettſtedt 1 Nov Ein fideles Schlachtfeſt Wäh
rend ein hieſiger Geſchäftsmann der in der jetzigen Zeit der
Fleiſchteuerung nicht unangenehmen Beſchäftigung des Schweine
ſchlachtens oblag betrat ſeine kleine Tochter zufällig das Laden
lokal und erſchrak nicht wenig als ſie ſich einem wenig Vertrauen
erweckenden baumlangen Handwerksburſchen gegenüberſah Sie
trat ſchleunigſt den Rückzug an und rief die Mutter die herbei
eilend auf den erſten Blick bemerkte daß der Kunde ſchon ſeine
Einkäufe beſorgt hatte ohne die Hilfe des Verkäufers in Anſpruch
zu nehmen Ein aus der Rocktaſche heraushängender Hoſenträger
war der Verräter Nun trat der Mann in Aktion der den
Wandersknaben freundlich aber mit Nachdruck zum Schlachtfeſt
einlud und nachdem er deſſen Taſche noch weitere drei Hoſen
träger entnommen hatte an ihm mit dem Wanderſtab jene Proze
dur vornahm die in der letzten Strophe der Lindenwirtin ſo
ergreifend beſungen wird Nur die blühende Linde fehlte Der
Bruder Straubinger war aber recht froh daß er nur mit einer
Tracht Prügel verſehen die gaſtliche Stätte verlaſſen durfte ohne
die Bekanntſchaft der Polizei machen zu müſſen

Naumburg 1 Nov Anfälle beim Reitunterricht
Bei der Erteilung des Reitunterrichts an Rekruten der Artillerie
1 Abteilung in der Reitbahn ſtürzten ein Einjähriger und ein

Gemeiner und zogen ſich beide je einen Armbruch zu

Nebra 1 Nov Ertrunken Mehrere beim hieſigen
Maurermeiſter Jwan beſchäftigte Arbeiter waren gegen 2 Uhr
auf dem Nachhauſewege von Großwangen nach Kleinwangen be
griffen An der Fähre angelangt riefen ſie längere Zeit nach
dem Fährmann Da dieſer nicht hörte entſchloſſen ſie ſich an dem
Seite entlang zu klettern um an das andere Ufer zu gelangen in
der Mitte des Fluſſes angekommen riß das Seil und die Wage
halſigen fielen in die Unſtrut während ſich die übrigen retten
konnten ertrank der 22jährige Arbeiter Kaſimir Bloca aus
Klay Galizien

Steinthalleben 1 Nov Jm Getriebe der Göpel
maſchine Bei dem Mühlenbeſitzer Paul Ritter und dem
Landwirt Vollrodt wurde am 3 Kirmestage mittelſt Göpel ge
droſchen wobei die 14jährigen Töchter mit beſchäftigt waren
Die Mädchen kamen dem Getriebe zu nahe dabei erlitt Eliſabet
Ritter einen ſchweren komplizierten Unterſchenkelbruch Agnes
Vollrodt erlitt eine Quetſchung der Hand 4 Finger wurden ſo
ſtark verletzt daß bei der ſpäteren Aufnahme im Frankenhäuſer
Bezirkskrankenhaufe wohin beide ſofort überführt wurden drei
Glieder abgenommen werden mußten

Braunlage 1 Nov Bankſchwindeleien Die Be
ſtürzung die das Verſchwinden des bisherigen Vertreters der
Göttinger Bank in Andreasberg Bankiers Guſtav Schmidt in
Andreasberg und hier verurſacht hat iſt nur zu berechtigt Sch
hat es verſtanden durch eine Propaganda ohnegleichen hier und
in Andreasberg auch wohl in Clausthal und Bad Lauterberg

die Spargroſchen der Bürgerkreiſe und des kleinen Mannes
ſelbſt der Dienſtboten an ſich zu bringen Viele haben ihm ihr
ganzes Vermögen anvertraut und lediglich private Zettel
quittungen dafür bekommen ſie haben wohl größtenteils das
Nachſehen

Deſſau 1 Nov Der Jnnungsausſchuß erklärte ſich
in einer heute abend abgehaltenen Verſammlung einſtimmig
gegen die vom hieſigen Magiſtrat geplante Einführung der Grund
ſteuer nach gemeinem Wert Dieſe Steuer ſei zurzeit ungeſetzlich
auch liege ein Bedürfnis nicht vor denn die Stadt habe bisher
noch nicht unter Geldnot gelitten ſondern ſogar erhebliche Ueber
ſchüſſe erzielt Man ſolle zudem erſt die Großwarenhäuſer und
Konſumvereine beſteuern

Deſſau 1 Nov Aus dem Gefängnis ent
ſprungen iſt der 18 Jahre alte wegen Verdachts des ge
werbsmäßigen Fahrraddiebſtahls verhaftete Schloſſer Paul

Stelzer Aus dem Hausflur des Möbelgeſchäfts Wechsler in der
Bismarckſtraße ſtahl der Flüchtling einen Hut da er ohne Kopfbe
deckung war Auf dem Wege nach Kleinkühnau bat er den
Gärtner Schmidt daß er ihn auf dem Rade mitnehmen ſolle er
ſei aus dem Gefängnis entflohen Schmidt lehnte dieſes Anſinnen
eb und benachrichtigte den Ortsſchulzen der mit anderen Männern
am Dorfe Poſto faßte und Stelzer der ſich heftig wehrte und
einen Mann in den Finger biß feſtnahm Ein mit dem Rade her
beigeeilter Gefängnisaufſeher holte den Ausreißer ab

Vom Eichsfelde Nov

ſcheint nunmehr geſichert zu ſein Jn den erſten Verhandlungen

än macht Plötzlich zogen ſich die Kaliwerke zurück undn den San einer eigenen Grubenbahn Jn neuen Verhand
lungen haben nunmehr die Kaliwerke zugeſichert daß ſie mit dem
Bau der Grubenbahn eine öffentliche Kleinbahn nicht hinter
treiben wollen Sie ſeien bereit die Grubenbahn ſo zu bauen daß
ſie den Normalbeſtimmungen entſpricht und zum Selbſtkoſtenpreis
nach Fertigſtellung abgetreten werden kann Die Koſten des
Bahnprojekts betragen 1 200 000 Mark davon zahlt der Staat
400 000 Mk die Provinz 300 000 Mk 400 000 Mk die inter
eſſierten C eng 100 000 Mark ſind durch Aktien aufzu
bringen Die Kalkwerke und die intereſſierten Gemeinden geben
den Grund und Boden ab Eine Unterſtützung von ſeiten des
Landkreiſes Mühlhauſen kommt bis jetzt noch nicht in Frage
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Kunst und Wissenschaft

Zum 80 Geburtstage Julius Stettenheims
Julius Stettenheim der am Donnerstag ſeinen

80 Geburtstag beging hat die Ehrungen die ihm dieſer Tag
wie vorauszuſehen war gebracht mit dem ihm geziemenden
Humor getragen An der Spitze ſtand der Senat ſeiner Vaterſtadt
Hamburg der im folgenden Telegramm ſeine Glückwünſche dar
brachte Zum 80 Geburtstage begrüßt Sie mit herzlichem Glück
wunſch der Senat Jhrer Vaterſtadt Der Präſident des Senats
Predoehl

Von ſonſtigen Gratulanten ſeien genannt der Dichter Heinrich
Lilienfein Profeſſor Schaper Albert Träger Artur Vollmer
Oskar Sauer Ludwig Fulda Harden gratulierte dem unwahr
ſcheinlichſten Achtziger Karl Frenzel Julius Rodenberg Heinz
Tovote und viele andere ſtellten ſich mit Drahtgrüßen ein Ger
hard Hauptmann ſandte aus Beiruth an den hochverehrten
Meiſter Stettenheim ein längeres Telegramm Von dem Wiener
Schriftſtellerverein Konkordia war ein ſehr herzliches Tele
gramm eingelaufen und der Schutzverband deutſcher Schriftſteller
ließ ſeinem älteſten Mitgliede Gruß und Glückwunſch ausſprechen
Um die Mittagsſtunde war der aus den Herren Vollrat Rippler
Schlenther und Otto Wenzel beſtehende Vorſtand des Vereins
Berliner Preſſe erſchienen Jn warmherziger Rede brachte Voll
rat dem Veteranen der Feder ſeine Wünſche dar und Stettenheim
erwiderte darauf in längeren Ausführungen bei denen er ſeine
Bewegung ſichtlich nur ſchwer zu beherrſchen vermochte

Die AſtronomiſchPhyſikaliſche Geſellſchaft in Jlmenau hat zu
korreſpondierenden Mitgliedern ernannt Profeſſor Dr phil K
Dove Profeſſor Dr med Frankenhäuſer beide in Ber
lin ferner Hofrat Profeſſor Dr phil Knopf und Profeſſor
Piltz beide in Jena

Zur Errichtung eines van t Hoff Denkmals und der Be
gründung einer van t HoffStiftung hat jetzt eine große Zahl von
Chemikern aller Länder einen Aufruf erlaſſen Als Sammel
ſtelle in Deutſchland dient die Schatzmeiſterei der Deutſchen Che
miſchen Geſellſchaft

Cheater und Musik

Bühnenchronik
Der Baßbuffo Heinrich Schultz in Weimar iſt auf Grund

eines Gaſtſpiels als Beckmeſſer vom nächſten Herbſt ab für die
königliche Bühne in Berlin verpflichtet worden

Dr Moritz Ehrlich der bewährte Dramaturg des
Berliner Leſſingtheater wird heute 70 Jahre alt

Reinhardts Jnſzenierung der Offenbachſchen Schönen
Helena hatte wie man aus Dresden drahtet im dortigen
Zentraltheater bei übervollem Hauſe nur mäßigen äußeren Er
folg Der muſikaliſche Gehalt des Werkes kam nicht zur Geltung

Annie Dirkens die bekannte ſchlagfertige Soubrette
befindet ſich wie der Draht aus Wien meldet heute außer
Lebensgefahr

Cuftschiffakrk

Deutſcher Zuverläſſigkeitsflug 1912 Das Kartell der
ſüdweſtdeutſchen Luftſchiffvereine plant im Früh
jahr 1912 wieder einen deutſchen Zuverläſſigkeitsflug

Pilſen 2 Nov Der Aviatiker Schimunek ſtürzte
beim Schaufliegen ab Er erlitt ſchwere Ver
letzungen

Vermischtes

Anwetter in Sardinien
Ein Zyklon verbunden mit einem heftigen Gewitter ging

Mittwoch über ganz Sardinien nieder Beſonders ſchwer hatte
die Provinz Cagliari unter dem Unwetter zu leiden Wie
ſtark der Orkan war geht daraus hervor daß ein voll be ſetz
ter Perſonenzug in der Nähe von der Stadt Cagliari u m
geworfen wurde wobei zahlreiche Reiſende nicht unbedenk
liche Verletzungen erlitten Zahlreiche Häuſer wurden durch den
Sturm abgedeckt und zum Einſturz gebracht Der Verkehr in den
Straßen Cagliaris ruht vollkommen da ſie vollſtändig unter
Waſſer ſtehen Alle Verbindungen mit der Stadt ſind unterbrochen
In der Nähe der Küſte ſcheiterten zwei franzöſiſche Segler

Eiſenbahnräuber Ein frecher Eiſenbahnraubanfall wurde
in dieſen Tagen kurz vor der Stadt Memphis im Staate
Tenneſſee verübt Zwei Leute hielten den Zug an der ruhig
ſtehen blieb da der Führer alles andere als Räuber kurz vor der
Stadt vermutete Nach bewährter Methode wurden Paſſagiere
und Perſonal mit vor gehaltenen Revolvern in Schach
gehalten bis der Geldſchrank im Frachtwagen mit Dyna mit
geſprengt war Trotzdem ſofort Hilfe herbeieilte gelang es den
Räubern mit der Beute zu entkommen Es ſollen angeblich gegen
zwei Millionen Mark geraubt worden ſein

Getthobrand Eine große Feuersbrunſt entſtand wie aus
Konſtantinopel telegraphiert wird in dem Judenviertel von
Galata Faſt ſämtliche Häuſer des Stadtteils ſind ein Raub der
Flammen geworden da die Löſchvorrichtungen dem verheerenden
Element vollkommen machtlos gegenüber ſtanden Bei den
Rettungsarbeiten ſpielten ſich herzzerreißende Szenen ab Faſt

ſtedt Beberſtadt Zaunröden Silberhauſen
Das Bahnprojekt alle Bewohner ſind obdachlos

verbrecheriſcher Hand gelegt wurde

wurde ſeine Ausführung von der Beteiligung der Kaliwerke ab CLeizte Nachrichten

Die Kämpfe um Tripolis
H T B Rom 2 Nov Heute fand bei Tripolis ein

neues Gefecht ſtatt Die Türken griffen den ſüdöſtlichen
Teil der italieniſchen Linie an Einzelheiten fehlen noch
Man glaubt daß die Lage der Italiener kritiſch iſt

W Saloniki 2 Nov Jn der geſtrigen Nacht wurden
drei italieniſche Kriegsſchiffe zwiſchen Kap Kaſſandra und
Smila geſichtet als ſie die Küſte mit Scheinwerfern beleuch
teten Auch bei Arthos wurden die Schiffe geſehen

Spezzia 2 Nov Nach Tripolis gehen 23 Kanonen
boote ab

Die Tumulte in Aegypten
London 2 Nov An 10 000 Eingeborene zogen fahnen

ſchwenkend durch die Straßen und riefen Allah an er möge
die Unwürdigen vernichten Faſt alle Europäer bewaff
neten ſich mit Meſſern Revolvern Raſiermeſſern und allem

was ſie überhaupt zur Hand hatten t
Die chineſiſche Nationalverſammlung

J Peking 2 Nov Ein kaiſerliches Edikt hat
Juantſchikai befohlen ſofort nach Peking zurückzukeh
ren Die Nationalverſammlung hat den Rebellenführer
Li WanHeng gebeten während der Verhandlungen die
Feindſeligkeiten einzuſtellen Die Wege zur Verhandlung
wurden dadurch geebnet daß der Hof das Verſprechen ab
geben mußte den Generaliſſimus der Rebellen
für ein bedeutendes Amt in Peking zu er
nennen

I London 2 Nov Die Nationalverſammlung hat alle
Macht an ſich geriſſen und den Hof vollkommen eingeſchüch
tert Der Regent hat die Nationalverſammlung benachrich
tigt daß alle Forderungen der nördlichen Armee die hier
bereits vor einigen Tagen aufgezählt wurden bewilligt
werden ſollten Damit aber hat ſich die Nationalverſamm
lung nicht begnügt Sie trat zu einer geheimen Beratung
zuſammen und faßte Beſchlüſſe durch welche die Krane
vollends aller Macht entkleidet und ihr die
Möglichkeit genommen werden ſoll die Reformen gelegent
lich wieder aufzuheben

h Frankfurt a 2 Nov Der Frankf Ztg wird
aus Schanghai gemeldet daß die kaiſerlichen Truppen um
weitere Straßenkämpfe zu verhindern die Chineſenſtadt in
Hankau in Brand geſteckt haben Jetzt wütet dort eine
Feuersbrunſt doch blieb das Europäerviertel von den Flam
men verſchont

Spionageprozeß Cords
4 Wien 2 Nov Heute begann vor dem Erkenntnis

ſenat der Prozeß gegen den Spion Hans Cords deſſen
Tätigkeit ſich faſt über alle europäiſchen Staaten erſtreckte
Cords iſt 28 Jahre alt zu Hamburg geboren und Sohn des
Hofopernſängers K W F Cords Die Verhandlung wird
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführt

Vermiſchte Drahtnachrichten
Krakau 2 Nov Jm Salzbergwerk Bochnia entſtand

durch unvorſichtige Hantierung eines Bergmannes mit ſeiner
Lampe eine Exploſion Drei Bergleute ſind
ſchwer verletzt einer tödlich

Marſeille 2 Nov Von der Beſatzung des untergegan
genen Dampfers Dialibah wurden 13 Matroſen und
3 Paſſagiere gerettet Die Zahl der Opfer die erheb
lich ſcheint konnte nicht feſtgeſtellt werden

London 2 Nov Die Taxameterfahrer in Lon
don wollen ſtreiken Jn einer Verſammlung ſoll be
ſchloſſen werden ob der Ausſtand zu erklären iſt Die
Urſache der Bewegung iſt darin zu erblicken daß die Taxa
meterfahrer gegen die Entlaſſung eines Fahrers der Zu
ſchläge nicht regiſtriert hat proteſtieren

Petersburg 2 Nov Die amtliche Handels und Jn
duſtrie Zeitung beſtätigt daß zwiſchen dem Londoner Bank
haus Seligman und der Discontobank für Per
ſi en Verhandlungen wegen Uebernahme einer Anleihe für
Perſien ſchweben

t

Witterungs Ausfichten
Wetterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl men a u Donnerstag 2 Nov 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Jm Nordweſten Englands neues Tief Hochdruck wenig
verändert tritt langſam nach Oſten zurück Beim Vor
dringen des Tiefs oſtwärts Zunahme der Bewölkung zu er
warten

Witterungsausſicht für den 3 November
Bewölkungszunahme noch trocken mild

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

November Bewöltrt milde teils heiter
November Wolkig mit Sonnenſchein ziemlich milde
November Vieiffach klar und heiter tags milde Nachtfröſte
November Wolkig teils heiter normal Nachtfroſt
November Bewölkt teils trübe kälter Nebel nahe Null
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Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzjalnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Man glaubt daß das Feuer von 1 Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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fandel Gowerhs u Verkehr
Berliner Börso

Trelephonischer Bericht der Saale 2tg
entlich festere Tendenz an der gestrigen New VorkerDie Ja ver recht befriedigende amerikanische Eisenbericht

r on Age haben heute im Verein mit dem anhaltend
des Geldstand tägliches Geld war mit 45 à 4 Proz zu

an die hiesige Börse in einheitlich fester Haltung einsetzen
n en Das Geschäft war wieder lebhafter da die Banken
M egere Käufe anscheinend für Rechnung des Privatpublikums

efuhrten Auch die befriedigende europäische Kupferstatistik
r wohl auch zu dem festeren Grundtone der Börse mit bei
n tragen Seit längerer Zeit wurden heute einmal wieder Banken
ſerorzust deren Kurse der festeren Tendenz Folge leisteten
s fiauptinteresse zogen aber heute Elektrizitätswerte auf sich
v denen speziell Schuckert bevorzugt und 2 Proz höher notiert

Vurden Auch am Montanmarkte war das Geschäft lebhafter
ng die Kurse einheitlich fester Neben Käufen des Privat
iblikums fanden anscheinend auch solche zu Deckungszwecken
in Montanpapieren statt Die Meldungen über den Schacht I der
Zeche Adolf von Hansemann riefen besonders für Deutsch
Juxemburger Interesse wach Von Transportwerten waren in
ſebereinstimmung mit New Vork Amerikaner recht fest jedoch

war das Geschàäft in diesen Papieren nicht so lebhaft wie man
s ursprünglich erwartet hatte Nach den ersten Kursen die

für Baltimore ca I Proz für Kanada ca 25 Proz höher waren
waren die Umsätze in diesen Papieren vielmehr nur minimal
Auch die sonstigen Transportwerte waren einheitlich fest aber
auch nicht sehr belebt Nur Warschau Wiener waren weiterhin
anscheinend auf Deckungskäufe im Kurse anziehend Auf Ham
burger Anregung und im Anschluss an die festere Allgemein
tendenz zeigte der Schiffahrtsmarkt ebenfalls recht feste Haltung
Am meisten profitierten Hansa in denen grössere Käufe einiger
hiesiger Spekulanten zur Ausführung kamen Durch die feste
Allgemeintendenz war auch der Rentenmarkt mit beeinflusst
ohne dass aber auf diesem Gebiete grössere Umsätze statt
gefunden hätten Türkenlose lagen etwas schwächer Die im
freien Verkehr gehandelten Otavi Anteile waren zunächst gegen
gestern unverändert jedoch war die feste Grundstimmung später
wohl die Veranlassung zu einer etwa 15 Mk betragenden Be
festigung der Otavi Die allgemeine Festigkeit der Börse hielt
sich bis zum Schluss zumal der Privatdiskont um 4 Proz auf
4 Proz sank und auch der Kassamarkt gute Haltung bekundete
Indessen war von Geschäftslebhaftigkeit keine Rede mehr und
vereinzelt wurden kleine Gewinnrealisationen durch die Tages
spekulation vor genommen

Höher notierten 32proz Reichsanleihe 0,10 3proz Reichs
anleihe 0,20 proz Konsols 0,10 3proz Konsols 0,20 Otavi
Minenanteile 1,40 Gebr Goedhart 2 Bartz Co 3 Wicküler
Brauerei 4 Engelhardt Brauerei 1,75 Münchener Brauhaus 2
Patzenhofer Brauerei 2 Aluminium Ind Ges 3 Daimler Motoren
7,75 Dresdner Gasmotoren 5 Dürener Metall 3 Görlitz Lüders
2,50 Horch Motorwagen 2 J A John 2 Kappel Maschinen 3,50
Kirchner Co 5 Linke Waggon 2 Lübecker Maschinen 2 Julius
Pintsch 2 Sächsische Kartonnagen 4,50 Seck Mühlenbau 2
Höchster Farben 1,75 Bendix 1,50 Bremer Linoleum 2,75
Delmenhorst Linoleum 2,50 Deutsche Gasglühlicht 7 Deutsche
Linoleum 4,75 Deutsche Waffenfabrik 4 Oelfabrik Gr Gerau 4
Planiawerke 4,50 Kahla Porzellan 8 Rosenthal Porzellan S,75
Rauchwaren Walter 1,75 Siemens Glas 2 Stahl Noelke 2
Terra Akt Ges 1,25 Wunderlich 5,50 Zimmermann Piano 2,25
Berliner Elektr Werke 1,50 Passage Bauverein 6 Rheinisch
Westfäl Sprengstoff 2,50 Busch opt 2 Girmes Co 8 Stöhr
Kammgarn 4,50 Flöha Tüll 3,50 Gebr Böhler 4 Braunschweiger
Kohlen 3,50 Konkordia Bergdau 4,50 Thale Vorzugsaktien 25
Greppiner Werke 4 Harkort Bergwerk 5 Kölner Bergwerk 4,25
Niedriger notierten Exzelsior Fahrrad 4,50 Konkordia chem
Fabrik 4,75 Bemberg Spinnerei 3 Berliner Jutespinnerei 4
Rhein Nassau 3,10

Produktenbörse

Die Stimmung am heutigen Markte war bei sehr kleinem
Verkehr recht matt Die ausländischen Forderungen nament
lich die Offerten von Manitoba und Laplata waren ermässigt
Infolgedessen gingen auch die Preise von Weizen und Roggen
im hiesigen Lieferungsgeschäft zurück Später bewirkten höhere
Notierungen in Liverpool eine leichte Befestigung Die Preise
blieben aber immer noch unter dem gestrigen Niveau Hafer
zeigte im Zeithandel niedrigere Notierungen infolge der er
mässigten Laplataforderungen Die Provinz verlangt für Loko
ware andauernd hohe Preise die aber hier nicht zu erzielen
sind Gerste hatte ruhigeren Verkehr Mehl war billiger Rüböl
blieb wenig beachtet

Zum Kurszettel Berlin 2 Nov 40 Badische StaarsAnleihe 08/09 ank 18 4 Bayrische Staats Anl 101,000
4 Bayrisohe Staats Anieihe 08 unk 1918 40 Schwarz
burg Sondershausen S I Württemb Staats Anlerhe 31 83
W 39 Kameruner Eisenbahn Anteile 91,00h 31 Dentseh
Ostatrikanisohe Sohnuldverschr gar 91,250 49 Oottbuser Stadt
pleihe 1900 40 Darmatädt Stadt Anl 1909 unk 16 99,9003
3i h Dessauer Stadt Anleihe 1899 91 70B 40ſ Dasseidorter Stadt
apleiho 1000 07 08 09 99,850G 40 Jenaer Stadt Anl 1900

h Jenaer Stadt Anl 1002 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 566 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
19189 4 Thorner Stadt Anl 1909 unk 10 99,6 proHessische Komm Obl XII 31 Oesterreiohisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsehe Solvay
Werke 102,75B 4if, Eibertelder Varben unk 1017 103,00G Pelten

Guilleanme Lahmeyer 06 08 102,2566 Vereingte Lausiteer Glas
hütten 309,00b

Londoner Börse vom 2 Nov Es notierten Engi Konsols79,90 Rio Tinto t 1,62 Geduld 0,57 Goldfields 4,19 Stegi som 60,12
Fteel prets 111,00 Rand Mines 6,49 Anaoondse 12 Eastrand 3,14
Ghartered 1,53 Aurorse West 0,43 Civderella Cons 1,09 Johannes
t Goldflelds 0,25 Van Ryn 3,62 Albus Generals 1,18 Rand
ollieries 0,46 West Rand Consols 15/0 General Mining Fin
1,18 A Görz Co 0,54 Moddertontain I1,37

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 2 November

Adol Kaut Verk Kaut Verkollsgldek Aktien 52,50 Johannashall 5609 5550e dersball 13,200 13,500 Justus Aktien 89 90i enrodo m 71400 7600 Kaiseroda 12400 12700
Burp eKshall AKt 124 126 Krüäügershall Aktien 148 129
r 738 151060 15600 Ludwigshall Aktien 67 69
hen und 7200 7400 Neusolistedt 3425 35600ris n Kali Akd Nèoeustassturt 13600äl ehehall Akt 116 117 Nordhäuser Kali A 110 112
Groogt e f Sondoreh 20500 21300 Prinz Adalbert Akt 39 41
Gut era v Saohsen 10500 10900 Reiohskrone Iossa 1725 1775
Hapa ershall 62501 5400 Kichard 1025 1166Hans Kali Aktien 80 4 Ronnenberg Aktien 118 116
Hattorte derberg 7300 7450 Rothenberg 6850 3900

e tien 132 50 130,50 S achsen Weimar 7400 7500
t aßaroda 9150 9300 Salzdetturth Aktien 275 279
Heldrug s ktien 86 86 8alzmände 52590 5350deringeg e 1 17001 1800 Siegtried Tuöd 7200

erment i 8600 6750 Siegmundshall Akt 166 171Hohenta I 512 3225 Tentonia Aktien 110 i
Hohent 7050 8060 Walbeek v7roo

re

Bank ſür Mangel umel
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung amtlicher bankgesehaftlichen Transaktionen

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Die amerikanischen Kalilager

Das Kalisyndikat schreibt uns In den letzten Tagen sind
Telegramme aus Amerika in der deutschen Presse veröffentlicht
worden nach welchen im Westen der Vereinigten Staaten um
fangreiche Kalilager entdeckt seien Wir haben durch einen
sachverständigen Beamten an offiziellen Stellen sofort Er
kundigungen eingezogen und erfahren dass das Geologische
Bureau in Washington im Staate Newada nach Kali bohrt dass
aber bisher nichts von Wert gefunden sei Auch das
amerikanische Ackerbauministerium sucht nach Kali ohne bis
her auf Vorkommen von irgendwelcher Bedeutung gestossen
zu sein

Nach Auffassung unseres Gewährsmannes beziehen sich die
in der Presse mitgeteilten Aeusserungen des Kabinettssekretärs
im amerikanischen Ackerbauministerium auf die altbekannten
kleinen Kalilager in Deathvally Todestal im Staate Kalifornien

Man bestätigt uns ferner dass vom amerikanischen Acker
bauministerium für Kalibohrungen etatsmässig 20 000 Dollar aus
geworfen seien

Kapitalserhöhung der Hildesheimer Bank Der Aufsichtsrat
der Hildesheimer Bank beschloss eine Kapitalserhöhung um
2 Mill Mk auf 12 Mill Mk Die neuen Aktien sind vom 1 Januar
1912 ab dividendenberechtigt Ueber das laufende Jahr be
richtete die Direktion in der Aufsichtsratssitzung dass sie ein
gutes Gesamtresultat glaube erwarten zu können so dass bei
normalem Verlauf der letzten zwei Monate die Erfül ung der
im letzten Geschäftsbericht ausgesprochenen Hoffnung auf eine
etwas höhere Dividende als für 1910 sich aller Voraussicht nach
werde ver wirklichen lassen

Die Gewerkschaft Burbach Beendorf berichtet über den
Betrieb und die Ergebnisse des dritten Ouartals 1911 Bei nor
malem und ungestörtem Verlauf des Schacht und Fabrikbetriebes
stellte sich der Absatz im abgelaufenen Vierteljahr auf 39 622 d2z

O gegenüber 30 237 dz im gleichen Zeitraum des Vorjahres
Der Betriebsüberschuss beläuft sich auf 437 663 Mk wovon nach
Rückstellung für Syndikatsspesen Reichsabgabe Preisaus
gleichungen Ouotenübertragungen Generalunkosten und Steuern
151 700 Mk ein Reingewinn von 285 953 Mk verbleibt dem

ein Betrag von 212 683 Mk im gleichen Zeitraum des Vorjahres
gegenübersteht

Gewerkschaft Hardenberg in Hannover Nach Mitteilung des
Vorstandes hat die Tiefbohrung der Gewerkschaft bei Petze die
Teufe von 800 m erreicht Das Gebirge besteht aus unterem
Buntsandstein der stellenweise mit Gipsschichten durchsetzt ist
Die Bohrung hat in der letzten Zeit gute Fortschritte gemacht
und die Verwaltung hofft die Teufe bald erreicht zu haben in
welcher nach Ansicht der beratenden Geologen die Salzlager
stätte zu erwarten ist Von der in der Gewerkenversammlung
beschlossenen Zubusse wird eine weitere Rate von 25 Mk pro
Kux fällig am 10 November d zur Ausschreibung gebracht

Gewerkschaft Glückauf Moringen Gesellschaft für Stein
fabrikation und Bergbaubetrieb Thale m b H Die in Thale ab
gehaltene Generalversammlung in der 887 Kuxen vertreten
Waren erledigte einstimmig die Regularien Zwecks Tilgung
der Bankschulden wurde eine Zubusse von 250 000 Mk be
schlossen wofür die Gewerken 5proz zu 102 Proz rückzahl
bare hypothekarisch sichergestellte Obligationen erhalten Zum
Vorsitzenden des Vorstandes wurde Herr Fabrikbesitzer Dr
Röhrig Magdeburg gewählt

Absatz des Kalisyndikats Der Absatz im Oktober d J hat
wiederum ein Plus von ca 3 Mill Mk ergeben Bei diesem
Resultat hat der amerikanische und überseeische Absatz be
sonders mitgewirkt

Der Kohlenversand Oberschlesiens betrug im Oktober 232 274
236 401 Waggons in den abgelaufenen 10 Monaten 2 265 455
2 112 343 Waggons

Westfälische Drahtwerke Akt Ges in Langendreer Wie
aus Düsseldortf telegraphiert wird soll für 1910/11 wieder eine
Dividende von 10 Proz wie i in Vorschlag kommen

Portlandzementverdingung Bei der Verdingung von 3 Mill
Kilogramm Portlandäzement in Hamburg wurde das kHöchstgebot
abgegeben von der Portlandzementfabrik Teutonia in Mieburg
mit 3,07 Mk für Hamburg und 3,57 Mk für Cuxhaven Das
niedrigste Gebot machte die Akt Ges Meteor in Gesecke mit
2,49 Mk für Hamburg und 2,60 Mk für Cuxhaven Die Preise
I rehwes gegen die Verdingung vom 3 Oktober wesent
ich erhöht

Die Gesellschaft für Glasindustrie vorm Friedrich Siemens
im Dresden soll nach Blättermeldungen eine Interessengemein
T mit der Gleiwitzer Glasfabrik C Scharff abgeschlossen
aben

Maschinenfabrik Baum in Herne Die Generalversammlung
setzte die Dividende auf 8 Proz fest Die Verwaltung Sstellte
für das laufende Geschäftsjahr wieder ein günstiges Ergebnis in
Aussicht Das Werk werde voraussichtlich das ganze Jahr über
voll beschäftigt sein Die Preise liessen allerdings infolge des
herrschenden scharften Konkurrenzkampfes für den bei der
starken Beschäftigung der Konstruktionswerkstätten eigentlich
keine Veranlassung vorliege noch zu wünschen übrig

Die Stickereifirma C A Birnstengel in Plauen Zeulenroda
ist in Konkurs geraten Die Firma ist auch Inhaberin von noch
r Stickereigeschäften Die Passiven sollen über 100 000 Mk

etragen

Tüllfabrik Flöha G in Plaue bei Flöha Wir erhalten
seitens der Verwaltung folgende Mitteilung Das Tüllgeschäft
das zurzeit des letzten Abschlusses daniederlag hatte sich in
den Sommermonaten etwas gebessert ist aber im letzten Monat
erneut abgeflaut Es besteht zurzeit noch eine Ueberproduktion
in Tüll die die Preise auf einem Niveau hält das nur geringen
Verdienst übrig lässt Unsere Dividende wird durch diese Ver
hältnisse beeinträchtigt werden wir hoffen aber aus den Er
trägnissen unserer Beteiligung an anderen Unternehmungen und
mit Hilfe unserer Vorsichtigen Bilanzierung in den früheren
Jahren den Aktionären auch für das laufende GOeschäftsjahr eine
wenn auch geringere so doch in Anbetracht der für die Tüll
fabrikation kritischen Zeitverhältnisse befriedigende Dividende
in Aussicht stellen zu können Unsere Beteiligung bei den
Faradit Isolierrohrwerken Max klaas in Reichenhain verspricht
dasselbe gute Erträgnis wie im Vorjahr Die Firma Georg
Liebermann Nachf bei der wir erheblich beteiligt sind hat am
I Okt 1911 den Betrieb der Baumwollspinnereien in Falkenau
übernommen Die Uebernahme ist unter Verhältnissen erfolgt
die unseres Erachtens für die Prosperität des Unternehmens nicht
ungünstig sind Für das am 31 März 1911 beendete Geschäfts
jahr hatte bereits die Dividende von 25 Proz auf 18 Proz er
mässigt verden müssen

Aktienbrauerei Hildburghausen Der Aufsichtsrat schlägt
der Generalversammlung die Vertellung einer Dividende von
10 Proz Vor gegen 8 Proz in den Vorjahren

Akt Ges Brauerei Friedrichshöhe vorm Patzenhofer Die
42proz Obligationen wurden an der Berliner Börse mit 103 Proz
zum ersten Male notiert

Brauerelbank Akt Ges in Charlottenburg Dem Rechen
schaftsbericht für 1910/11 zufolge gelangt für das abgelaufene
Geschäftsjahr eine Dividende von 104 Proz auf das 120 000 Mk
betragende Aktienkapital zur VerteilungHago ollern e i r e a 13300 13500

3 1 ntersh e 20700 2100e 6060 Aus Oberschlesien wird gemeldet dass auf Veranlassung der
Laurahütte das Abkommen betreffend die Vereinbarung für den

Lmelaustrie Darmstädter Banſ WiIiaie J 1 7II A SReserven 32 Millionen Mark

Absatz von Neueisen Stab und Bandeisen im internen ober
schlesischen Revier aufgelöst werden soll

Salpeterstatistik Die Ablieferungen in Europa betrugen im
Oktober 73 000 58 000 t und seit I Januar l 562 000 1 542 000 t
Die Lager in Europa Ende Oktober 313 000 256 000 t Schwim
mend waren am 31 Oktober 489 000 416 000 t und der sicht
bare Vorrat war 802 000 672 000 t

Waren und PFProcdukte
Getreide

Berliner Produktenbörs o 2 Nov Am Frühmarkt
sortiorten Weizen iniünd 204,00 205,00 ab Bahn und frei Mühble
m on nländ 181,00 132,00 ab Bahn und trei Mühle Hater
märkischer mecklenburgischer pomw prenssisah posenseher und
schlesischer fein 1989 294 mitte 1927 197 gering 169 191 ruesiseh
und Donau mittet 1837 193 gering 183 196 ab Rahn und trer Wagen
Mais amerikanischer mixod 178 181 abtallender runder
176,00 180,00 trei Wagen Gerste inländisehe Futtergerste mittel
und gering 175,00 189,00 gute 181 194 russische und Donau leichte
166,00 165,090 sohwere 166 174 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
tnlündisohe and ausländische Futterware mittel 171 177 Tauben
erbsen 183 193 ab Bahn and trei Wagen Weizenmehl 00 24,75
bis 28,00 Koggenmehl o und 1 21,70 23,50 Wetzenklei e
13 00 13 50 Roggenkleielg,25 13 75

Magdebvurg 2 Nov Die Notnerungen verstehen sieh für
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen eng und
Sommer stetig gut 195 190 Weizen Kolben Roggen
inländ ruhig gut 180 184 Gerste ausländ Fottergerste stetig
gut 157 160 Hater inpländ test gut 195 199 Mais runder
lest gut 173 175 amerik bunter gut 173 175 M

Hamburg 2 Nov Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Meoklbg 294 206 Roggen still Mecklburg und Pomm
Gerste rubt südruss 135 156 Hater test Holsteiner
Mecklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 188
bis 191 Mais test La Plata mixed 130 131

Peost 2 Nov Weizen per Okt April 11,86611 57 B Roggen per Okt B Hafer per April ,59
60 B Mais per Juli G per Aug perMan 55 8,56 B Raps Aug BLiverpool 2 Nov Roter Winterweizen per Dez 7,14i per

März 7,3 8Stull Mais Jan 5,7 La Plata Febr G,7 Stull
Zuchker

Hamburg 2 Nov Rübenronzueker 1 Vrodukt Basis 85
ttendement neue Usanee trei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper November 17,65 17,12 17 10 M
Dezbr 17,12 17,15 17,12Jan Muüure 175 17,25 17,22Mai 17,55 16,35 17,50August 17,42 17,42 17,57Pezember 132,42 12,65 12,62

still ruhig ruhig
Kalee

Hamburg 2 Nov Good average Santos
vorm nachm abends

per Dezember 69 G 69 G 69 GMär 68 G 68 GMai 67 G 68 6 68 GSeptember 67 67 G 67 Gſtill behauptet behauptet
Havre 2 Nov Kaffee good average Santos per Doer 862,

er März 831, per Alai 83 per Sept 82, Behpt
Eler

Berlin 2 Nov Eier pro Schock vollfrische ausländisohe 5 10
bis 5,40 in und ausländische bessere Sorten 4,15, 4,60 in und aus
ſändisehe geringere Sorten 3,65 4,10 zweite Sorten 3,95 4 10 Kähbl
hauseier Kalketer 3,60 3,70 kleine Eier 25 3,60 M Lebhaft

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb arg 2 Nov Prims Kartoftelstärke und Mehbl für

100 kg 28,75 209,25 Runig
Berrin C Nov Kartoſtelmehl a Stärke 27,50 28,00 Fenohtes

Kartoftelmeh 16,50
Splirltus

Nordhausen 2 Nov Branntwein 40 Vol Pros für 100 kg
105 160 88,75 90,75 do 45 Vol Proz tür 100 kg 106 107

100,25 101,25 Mark per loko und November 1911 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 2 Nov Stadtschmalz 54,50 amerak Steam 46,00

Ohamhberlain 47 75
Köln 2 Nov Räbsöl loko 73,60 per Mei 69,50

Chemische Produkte
Hamburg 2 Nov Chilisalpeter per loko 57

9,92 treij Fahrzeug Hamburg Bhpt
Wolle

Bremen 2 Nov Baumwolle stetig Upl loko middl 48,75 Ptg
Liverpool 2 Nov Baumwolle Umsata s 000 Ballen Import

2,000 Ballen davon Amerikaner 15 000 Ballen
Alexandria 2 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 16,27

Mäuisz 16,28 Nov 16,78
Liverpool 2 Nov

Febr März

Aegyptische Baumwolle per Jan 8,54
Metalle

London 2 Nov Ohih Kupter stetig 55 3 Mon 58Zinn Straits E stetig 188 3 Mon 1851 Blet span ruhig 15
engl 16 Zink gewöhnliche Marke ruhig 26 spesz Marke 27i,

Ameriknanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäen

New Vork 11 11 Ohienago 11 11Weizen p Dez 100 101 Weigen p Desz 956 S
Na 105 1061 Mai 10 101Mais prompt 89 78 Mals p Bez 82 83
Dez 72 r m Mai 63 64Mehi Spring elears 4,20 4,20 Hafer p Pez

Kaffee Fair Rio Nr 188 Mai 48 48m p Nov 14 80 14,55 Roggen prompt 9 95p Dez 12 98 17114,78 14,77 Sehmalz p JavPetroleum in Cases 885 8,85 Mai 9,82 9,35
do in New Vork 7,85 7,85do in Philadelphia 7,85 835

Tendenz Weizen willig Mais willig
Wasserstäncle
bedeutet über unter Niuull

Saale an Vnstrert an neneArtern Bräckenpegei 1 Okt 40 22 v Nov 1 S
Nebra Obefpegel 1,80 1,90 19Unterpegeil 1,30 26 4Weissentels Oberpegol 26 221 TUnterpegel 70 48 52 4 crotha Le 2 L ie hAlsleben Oberpege l 1 i 2 17 1Unterpegel d 47 440 45 1Bernburg 6,06 07 77 1Kalbe Oberpegel 23 i 26 3Uaterpegel 56 481 8Isor Exer, be Alban

T Noy ſFaſiſWaons eans

Masgbunsl 9 Wittenberg 2 1 SlLaun 14 Roeslau 006Bndweis i HBarby 05 1i SonnePardubite 0,30 1 Magdeburg 0,13 1Brandeis 0,40 10 Tangermde 40,259 1
Meinik 18 19 Wittanbege 40,14 2beitmeritz 2 9,84 Domitz 1 eAussig 7 0,661 3 Borenburg 1Preeden 32 nmonogtort
Torgau 0,34 3 BDLauenburg 2 0,20 1

Aaesig 2 November Pegelstand Vom Oberlaufweràen 1 o Fan emorge winos o em
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